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Gemeinde 
GUTENZELL-HÜRBEL 

 
In der Gemeinde Gutenzell-Hürbel im Landkreis Biberach (1.875 Einwohner) 
ist baldmöglichst eine Stelle als  
 
 
 

Mitarbeiter/in im Hauptamt (m/w/d)  
 
 
 

mit einem Beschäftigungsumfang von 50 % bis 100 % zu besetzen. Die Stelle 
ist grundsätzlich teilbar. 
 
 

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen: 
 Sekretariatsarbeiten 
 Bürgerbüro 
 Amtsblatt 
 Friedhofsverwaltung 
 Weitere allgemeine Verwaltungstätigkeiten 
Eine Änderung des Aufgabengebietes behalten wir uns vor. 
 
 

Unsere Anforderungen an Sie: 
 Möglichst eine abgeschlossene Ausbildung zur/zum Verwaltungsfachan-

gestellten oder im mittleren Verwaltungsdienst bzw. eine abgeschlossene 
kaufmännische Ausbildung im öffentlichen Dienst 

 Eigenverantwortlichkeit, Durchsetzungsfähigkeit, Flexibilität und Belast-
barkeit 

 Freude im Umgang mit den Bürgern sowie an der Arbeit in einem Team 
 Gute EDV-Kenntnisse und sicherer Umgang mit Microsoft-Office-Produk-

ten 
 
 

Wir bieten Ihnen: 
 Ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis 
 Ein interessantes, abwechslungsreiches und verantwortungsvolles Aufga-

bengebiet 
 Bezahlung nach dem TVöD bis Entgeltgruppe 6 mit den üblichen Sozial-

leistungen 
 
 

Sind Sie interessiert, so richten Sie Ihre aussagekräfti-
gen Bewerbungsunterlagen bitte bis zum 30.09.2022 
an das Bürgermeisteramt Gutenzell-Hürbel, Kirchber-
ger Straße 8, 88484 Gutenzell-Hürbel. Für Fragen steht 
Ihnen Bürgermeisterin Monika Wieland (Telefon: 07352 
9235-15, E-Mail: wieland@gutenzell-huerbel.de) gerne 
zur Verfügung. 
 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 
 
 
 
 

Dankeschön  
für das Sommerferienprogramm 2022 
Herzlichen Dank an alle Verantwortlichen 
Auch in diesem Jahr konnten wir in unserer Gemeinde wieder 
ein Sommerferienprogramm anbieten. Dank des engagierten 
Organisationsteams, bestehend aus Rosi Bär, Sabine Bock, 
Melanie Kaspar, Christine Schick und Heidi Singer, konnte 
ein gemeinsames attraktives Sommerferienprogramm in der 
Gemeinde Gutenzell-Hürbel stattfinden. 
Ein besonderer Dank gilt dem Organisationsteam, allen betei-
ligten Vereinen, Institutionen und Bürgerinnen und Bürgern. 

 
  

 
 
 
 
 

Gemeinde 
GUTENZELL-HÜRBEL 

 
In der Gemeinde Gutenzell-Hürbel im Landkreis Biberach (1.875 Einwohner) 
ist baldmöglichst eine Stelle als  
 
 
 

Hauptamtsleiter/in (m/w/d)  
 
 
 

in Voll- oder Teilzeit zu besetzen. 
 
 

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen: 
 Leitung Sachgebiet Sicherheit und Ordnung 
 Teilnahme am Sitzungsdienst mit Protokollführung 
 Standesamt 
 Wahlen 
 Personalwesen 
 Bauordnungsrecht und Bauleitplanung 
 Weitere allgemeine Verwaltungstätigkeiten 
Eine Änderung des Aufgabengebietes behalten wir uns vor. 
 
 

Unsere Anforderungen an Sie: 
Für diese vielseitige und abwechslungsreiche Tätigkeit suchen wir eine/-n 
engagierte/-n und leistungsbereite/-n Bewerber/-in mit einem Abschluss als 
Dipl.-Verwaltungswirt/-in (FH) bzw. Bachelor of Arts (Public Management)  
oder eine vergleichbare Qualifikation für den gehobenen Verwaltungsdienst 
(z.B. Angestelltenprüfung II).  
 
 

Wir bieten Ihnen: 
 Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis 
 Ein interessantes, abwechslungsreiches und verantwortungsvolles Aufga-

bengebiet 
 Fachbezogene Aus- und Fortbildungen 
 Bei entsprechender Qualifikation eine leistungsgerechte Bezahlung bis zur 

Besoldungsgruppe A12 bzw. Entgeltgruppe 11 TVöD 
 
 

Sind Sie interessiert, so richten Sie Ihre aussagekräfti-
gen Bewerbungsunterlagen bitte bis zum 30.09.2022 
an das Bürgermeisteramt Gutenzell-Hürbel, Kirchber-
ger Straße 8, 88484 Gutenzell-Hürbel. Für Fragen steht 
Ihnen Bürgermeisterin Monika Wieland (Telefon: 07352 
9235-15, E-Mail: wieland@gutenzell-huerbel.de) gerne 
zur Verfügung. 
 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.  
 
 

Rathaus Hürbel 
Aufgrund Personalmangels bleibt das Rathaus in Hürbel 
vom 12.09.2022 bis 03.10.2022 Donnerstagvormittag  
geschlossen. Wir bitten um Beachtung! 
Ihre Gemeindeverwaltung 
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Bei einer Vielfalt von Programmpunkten konnten Kinder und 
Jugendliche aus 17 Angeboten auswählen, und so einiges 
während der Ferienzeit erleben. 
Für diese Bereicherung unseres gemeindlichen Lebens bedan-
ke ich mich auf diesem Weg im Namen aller Kinder und Ju-
gendlichen, aber natürlich auch im Namen der Gemeinde und 
persönlich bei allen Mitwirkenden und Helfern ganz herzlich. 
Das Sommerferienprogramm war wieder ein voller Erfolg. 
Es wäre schön, wenn auch im kommenden Jahr wieder 
ein Sommerferienprogramm auf den Weg gebracht werden  
könnte. 
Bis dahin nochmals ein großes DANKESCHÖN an alle, die 
dabei waren! 

Ihre 

Monika Wieland 
Bürgermeisterin
 

 

Ansprechendes Ortsbild zum  
Wendelinusritt und Hürbler Dorffest 
Im September stehen mit dem Wendelinusritt und dem 
Hürbler Dorffest wieder zwei überregionale Ereignisse in 
unserer Gemeinde an, zu denen Besucher aus nah und fern 
erwartet werden. Der Wendelinusritt findet am Sonntag, 
18.09.2022 statt, das Hürbler Dorffest eine Woche später 
am Sonntag, 25.09.2022. 
Um einen ansprechenden Eindruck zu hinterlassen, bittet 
die Gemeindeverwaltung die Bürgerinnen und Bürger um 
Mithilfe, indem die Gehwege und Straßenkandeln gereinigt 
und eventuell Hecken zurückgeschnitten werden. 
Vorab herzlichen Dank für die Mithilfe. 
Ihre Gemeindeverwaltung

Freilaufende Hunde 
Nachdem wiederum eine Beschwerde beim Bürgermeister-
amt über freilaufende Hunde eingegangen ist, bitten wir Sie 
um ein sicheres und rücksichtsvolles Miteinander. Die Hunde 
sind so zu halten, dass niemand gefährdet oder vermeidbar 
belästigt wird. 

Für Notfälle 
Feuerwehr/ Rettungsdienst oder Notarzt 112 oder 19222
Polizei 110
Krankentransporte (07351) 19222

Arzt
Bitte beachten Sie, dass die ärztlichen Bereitschaftsdienste von 
der Kassenärztlichen Vereinigung organisiert und im Krankenhaus 
Biberach (Sana Kliniken, Marie-Curie-Straße 4, 88400 Biberach) 
durchgeführt werden.

Allgemeiner Notfalldienst:
Tel. 116 117  
(zentrale Rufnummer des ärztlichen Bereitschaftsdienstes)
Öffnungszeiten der Notfallpraxis:
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8:00-22:00 Uhr.
Kreisklinik Biberach, Marie-Curie-Straße 4 in 88400 Biberach an 
der Riß

Achtung: Ab sofort werden alle ärztlichen Bereitschaftsdienste 
über die Telefonnummer 116 117 vermittelt.
Dazu gehören:
Kinderärztlicher Notdienst
Augenärztlicher Notdienst

Bestattungen
Bestattungsinstitut Christian Streidt GmbH, Illertissen
Telefonnummer: (07303) 3303

Apothekennotdienst
dienstbereit rund um die Uhr-Dienstwechsel 8.30 Uhr
Freitag, 09.09.2022 bis Donnerstag, 15.09.2022 
09.09.2022  Apotheke Waniek Ummendorf 
10.09.2022  Wieland-Apotheke Biberach 
11.09.2022  Apotheke am Adlerplatz 
12.09.2022  Apotheke im Ärztehaus Biberach 
13.09.2022  Gabler-Apotheke Ochsenhausen 
14.09.2022  Allmann‘sche Apotheke Biberach 
15.09.2022  St. Uta-Apotheke Uttenweiler

Wochenenddienst der Sozialstation
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Bereich Ochsenhausen (Für die Gemeinden Erlenmoos und 
Gutenzell-Hürbel sowie die Stadt Ochsenhausen) 
Krankenhausweg 28, 88416 Ochsenhausen
Tel.: (07352) 923011

Alten- und Krankenpflege 
24-Stunden-Rufbereitschaft 
Tel.: (07352) 923000

Betreuungsgruppe Silberperlen 
Katholisches Gemeindehaus Reinstetten 
Tel.: (07352) 923017

Haus- und Familienpflege
Tel.: (07352) 923033

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr 
Tel.: (0800) 1110111 oder (0800) 1110222.

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege im Raum Rottum-Rot-Iller
Informationen unter Tel: (0800) 400 200 5 (kostenfrei)

Haushaltshilfe, Dorfhilfe und Familienpflege
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. in Ochsenhausen
Telefon (07352) 923033.    
Mobile Krankenpflege Schwendi, Lerch
24 Stunden erreichbar: (07353) 9839639

Arbeiter-Samariter-Bund
Essen auf Rädern (07353) 9844 - 0

Ambulanter Pflegedienst Erolzheim 
Die Zieglerschen Süd 
Marktplatz 20, 88453 Erolzheim 
07354-9376-310, 0151-0151-18236740 
Ansprechpartner Gabriele Didovic

Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Tel.: 0162 2314550
-Angaben ohne Gewähr-

vvv
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Wichtig ist auch, Hunde nicht ohne Aufsicht aus dem Haus 
zu lassen, damit sie ihr „Gassigeschäft“ nicht einfach in der 
Nachbarschaft verrichten oder am Zaun und an Hecken durch 
das überraschende Bellen erschrecken oder ängstigen. 
Es soll nicht gegen die Haltung eines Hundes gesprochen 
werden. Allerdings sollten Hunde innerörtlich an die Leine ge-
nommen werden. Außerhalb von bebauten Ortsteilen, dürfen 
Hunde dann frei laufen, wenn sie in Begleitung einer Aufsichts-
person sind, die auf das Tier einwirken kann. 
Es liegt schon im eigenen Interesse, wenn sich jeder Hundehal-
ter verantwortungsbewusst gegenüber seinen Mitmenschen 
verhält. Sie ersparen sich und anderen unnötigen Ärger und 
der Hund bleibt auch in der heutigen Gesellschaft das, was 
er für viele seit jeher ist: Der beste Freund des Menschen. 

Öffnungszeiten der Rathäuser
Rathaus Gutenzell:
- Montag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
- Dienstag: geschlossen
- Mittwoch: geschlossen
- Donnerstag: 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
- Freitag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr

Geschäftsstelle Hürbel:
- Montag: geschlossen
- Dienstag: 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
- Mittwoch: geschlossen
- Donnerstag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
- Freitag: geschlossen

Sprechzeiten der Bürgermeisterin
Di: 16:00 – 18:00 Uhr in Hürbel
und in Gutenzell zu den oben angegebenen Öffnungszeiten.
Frau Bürgermeisterin Wieland ist an diesen Terminen grund-
sätzlich anwesend, kann jedoch durch andere  Termine ver-
hindert sein. Bei dringenden Angelegenheiten wäre eine Ter-
minvereinbarung empfehlenswert. 
Termine nach Vereinbarung sind jederzeit möglich.

Gemeindekontakte
Frau Wieland
Bürgermeisterin
Telefon: (07352) 9235-15
E-Mail: wieland@gutenzell-huerbel.de

Frau Ali-Rezai
Bürgerbüro, Wasser- und Abwassergebühren
Telefon: (07352) 9235-14
E-Mail: ali-rezai@gutenzell-huerbel.de

Frau Kreutle
Bürgerbüro, Sachbearbeitung Hauptamt
Telefon: (07352) 9235-16
E-Mail: kreutle@gutenzell-huerbel.de

Herr Jerg
Kämmerei
Telefon: (07352) 9235-12
E-Mail: jerg@gutenzell-huerbel.de

Frau Störkle
Kasse, Steuerveranlagungen
Telefon: (07352) 9235-11
E-Mail: stoerkle@gutenzell-huerbel.de

Herr Glaser, Herr Miller
Bauhof
Telefon: (0172) 7313147
E-Mail: bauhof-gutenzell-huerbel@gmx.de

Abfallentsorgung 
Nächste Müllabfuhr: 
Montag, 19.09.2022 
  
Nächste Leerung der Papiertonne: 
Freitag, den 16.09.2022 
  
Nächste Abfuhr gelber Sack: 
Montag, 19.09.2022

Mülltonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Blaue Tonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Gelber Sack nicht abgeholt? – Was tun?
In diesen Fällen wenden Sie sich bitte an die Fa. Alba in 
Burgrieden unter der Tel. (0800) 2232555

Ein Altglascontainer befindet sich vor dem Grüngutplatz.

Öffnungszeiten Grüngutplatz
01. Dezember bis 28. Februar des folgenden Jahres
Samstag, 9:00 Uhr bis 10:00 Uhr

01. März bis 30. November
Mittwoch, 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Samstag, 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr

Ende der amtlichen Bekanntmachungen 
Ab hier werden Beiträge und Bekanntmachungen der Kir-
chen, Vereine und Verbände unter eigener Verantwortung 
der Einsender veröffentlicht. 

Landratsamt Biberach
Das Landratsamt informiert: 
Landkreis Biberach senkt Energieverbräu-
che in kreiseigenen Gebäuden 
Das Landratsamt Biberach hat ein Maßnah-
menprogramm zur Reduzierung der Energie-

verbräuche in kreiseigenen Gebäuden erarbeitet. Neben den 
steuerungstechnischen Maßnahmen werden auch die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter aufgefordert, im Rahmen ihrer 
Möglichkeit Energieverbräuche einzusparen. 
Landrat Dr. Heiko Schmid animiert zu einem bewussten Um-
gang mit Energie: „Mit unserem Konzept wollen wir nicht nur 
die Vorgaben des Bundesministeriums für Wirtschaft und Kli-
maschutz umsetzen. Vielmehr wollen wir durch die Maßnah-
men Vorbild sein und alle dazu aufrufen Energie einzusparen. 
Bei uns im Haus kommt es unter anderem auf das Nutzer-
verhalten jeder einzelnen Mitarbeiterin und jedes einzelnen 
Mitarbeiters an. Genauso sind Sie, liebe Bürgerinnen und 
Bürgerinnen gefragt. Nur gemeinsam können wir einen großen 
Beitrag zur Reduzierung der Energieverbräuche leisten. Das 
wird sicherlich eine Mammutaufgabe für uns alle.“ 
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Maßnahmenprogramm des Landratsamts Biberach 
Bereits in den vergangenen Jahren wurden an den Gebäu-
den im Eigentum des Landkreises eine Vielzahl von baulichen 
Maßnahmen zur Reduzierung der Energieverbräuche und zur 
Umstellung der Wärmeerzeugung auf regenerative Energieträger 
durchgeführt. Hierzu gehört beispielsweise auch die Umstellung 
der Wasserversorgung in den Sanitärbereichen auf Kaltwasser. 
Aktuell werden weitere Baumaßnahmen durchgeführt. Die Ver-
waltungsgebäude der Rollinstraße 9, 17 und 18 werden an das 
Nahwärmenetz der Stadt Biberach angeschlossen und auf dem 
Gebäude Rollinstraße 9 wird eine Photovoltaikanlage errichtet. 
Auch die Schulen werden weiter saniert und erneuert. Beispiels-
weise wird die Gebäudehülle der Aula des Kreisgymnasiums in 
Riedlingen saniert. Im Kreis-Berufsschulzentrum Biberach wird 
eine Einzelraumregelung eingebaut und in der Schwarzbach-Schu-
le in Biberach wird die Fassade erneuert. Die Berufliche Schule 
Riedlingen erhält zusammen mit dem benachbarten Wohn- und 
Ärztehaus eine Holzpelletheizung sowie neue Regelungstechniken. 

Senkung der Raumtemperatur 
Die maximalen Raumtemperaturen werden in der Heizperi-
ode auf die gesetzlichen Mindestbestimmungen angepasst. 
Dabei gilt eine Maximaltemperatur in genutzten Büroräumen 
von 19 Grad Celsius. In Unterrichts- und Aufenthaltsräumen 
gilt während der Nutzung eine Maximaltemperatur von 20 
Grad Celsius. Gemeinschaftsflächen in Verwaltungsgebäu-
den, in denen man sich nicht regelmäßig aufhält, etwa Flure 
oder große Hallen, Foyers oder Technikräume, werden nicht 
mehr geheizt, es sei denn, es gibt dafür sicherheitstechnische 
Anforderungen. 
Im Allgemeinen beginnt der Heizbetrieb im Oktober und endet 
im April. In den übrigen Monaten soll nicht geheizt werden. 
Zur Reduzierung des Wärmeverbrauchs werden die Betrieb-
szeiten der Gebäudeheizung angepasst. In der Nacht und am 
Wochenende wird die Heizung heruntergesenkt. 

Senkung des Stromverbrauchs 
Um den Stromverbrauch zu senken werden die Betriebszei-
ten der Steuerung der Innenbeleuchtung angepasst. Die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter werden aufgerufen das Licht 
bei ausreichendem Tageslicht abzuschalten. Auf eine Außen- 
und Fassadenbeleuchtung wird verzichtet, soweit diese nicht 
gleichzeitig zur Beleuchtung der Zugangswege dient. 

Nutzerverhalten 
Auch das Nutzerverhalten nimmt Einfluss auf den Energiever-
brauch. Dabei kann jede Mitarbeiterin und jeder Mitarbeiter 
durch einfache Maßnahmen einen Beitrag dazu leisten, Energie 
einzusparen. Hierzu gehört beispielsweise die richtige Raum-
belüftung im Sommer und Winter (Stoßlüftung statt Kipplüf-
tung), die Vermeidung unnötiger Stromverbraucher, Verzicht 
auf Bürobeleuchtung bei ausreichendem Tageslicht, Verzicht 
auf unnötige Aufzugsfahrten, Ausschalten von elektrischen 
Geräten wie EDV-Geräten und Beamern sowie soweit möglich 
Verzicht auf den Stand-by-Betrieb und das Herunterdrehen 
des Heizkörper-/Heizungsventils beim Verlassen des Büros. 
Mitarbeitende werden dabei aufgefordert, im täglichen Verhal-
ten auf Energieeinsparungen zu achten. Ebenso werden die 
Bewohnerinnen und Bewohner von Gemeinschaftsunterkünf-
ten für energiesparendes handeln sensibilisiert. 
 
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Traditionelles Schlachtfest im Museumsdorf 
Das Oberschwäbische Museumsdorf Kürnbach lädt für Sonn-
tag, 11. September 2022, von 10 bis 18 Uhr zum traditionellen 
Schlachtfest ein. Die Besucherinnen und Besucher können 
sich auf leckere Schlachtplatte, spannende Handwerksvor-
führungen und eine Tierschau freuen. 
Frische Würste, Kesselfleisch und mehr 
Beim Schlachtfest bleibt niemand hungrig: Die Freiwillige Feu-
erwehr Bad Schussenried versorgt die Besucherinnen und Be-

sucher mit leckerer Schlachtplatte und deftigem Kesselfleisch 
frisch aus den dampfenden Kesseln, wie früher bei der Haus-
schlachtung. Die Metzger Bernd Laux und Dr. Hans-Peter 
Sporleder zeigen zudem auf professionelle Weise, was man 
aus den besten Stücken des Fleischs machen kann. Schau-
tafeln informieren über die historische Hausschlachtung. In 
der historischen Küche bieten die Damen von Service Direkt 
„Kartoffelwürste“ an und Museumsbäcker Reiner Schowald 
holt köstliche Backwaren aus dem Ofen des historischen 
Backhäusles. Außerdem gibt es in der Kürnbacher Vesper-
stube und an einem Imbissstand schwäbische Köstlichkeiten. 
Die historische Brennerei ist am Schlachtfest ebenfalls in Be-
trieb. Dort bekommen die erwachsenen Besucherinnen und 
Besucher auf Wunsch einen Verdauungsschnaps. 

Bauernhoftiere und Viehhaltung 
Während des Schlachtfests weiden verschiedene Tiere auf 
dem Museumsgelände: Neben Kühen, Schweinen und Zie-
gen sind auch Pferde, Esel, Hasen und Federvieh, letztere vom 
Kleintierzuchtverein Z391 Bad Schussenried/Bad Buchau zu 
Besuch im Museumsdorf. Die Besucherinnen und Besucher 
können die Tiere aber nicht nur an ihren Weiden besuchen, son-
dern erfahren auch Wissenswertes und Spannendes über die 
unterschiedlichen Tierrassen und die historische Viehhaltung. 

Herbstliches Handwerk und Kinderprogramm 
Beim Schlachtfest zeigen eine Vielzahl von Handwerkerinnen 
und Handwerker ihr Können: Die Besucherinnen und Besu-
cher können Drechsler, Sattlerin, Seiler, Korbmacherin, Bürs-
tenmacher oder Zimmerern bei ihrer Arbeit über die Schulter 
schauen. Außerdem wird die Kürnbacher Dampfmaschine 
von 1912 angefeuert und treibt die Dreschmaschine an, wäh-
rend Konrad Reichle mit seinem Pferd die mühevolle Arbeit 
am Pferdegöpel demonstriert. Die historische selbstfahrende 
Bandsäge arbeitet ebenfalls auf Hochtouren. 
Die Kinder können sich neben einem Besuch an der Tierwei-
de auch auf ein buntes Mitmachprogramm freuen: Sie fertigen 
kleine Holztiere an, basteln Heuhühner und Pappschweine oder 
dämpfen mit dem Kürnbacher Förderverein e.V. Kartoffeln wie 
anno dazumal. Und eine Fahrt mit der Mini-Dampfbahn des 
Schwäbischen Eisenbahnvereins e.V. begeistert Groß und Klein. 

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
„Moscht musch mega!“: Seminar rund um den tollen 
Fruchtsaft 
Zum Thema „Moscht musch mega!“ bieten Diplom-Garten-
bau-Ingenieur Alexander Ego und Brennereimeister Johannes 
Lutz am Freitag, 16. September 2022 von 14 bis 17 Uhr ein 
Seminar an. Im Oberschwäbischen Museumsdorf Kürnbach 
zeigen Ego und Lutz, wie man Most und Liköre herstellt. 
Die Herstellung von Most und Maische ist eine gute Möglich-
keit, die eigene Obsternte sinnvoll zu verwerten und zugleich 
den heimischen Streuobstbau zu unterstützen. Bei dem Se-
minar im Kürnbacher Tanzhaus stellt Alexander Ego die wich-
tigsten Mostobstsorten vor und erklärt den Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern, wie sie den Obstwein herstellen können. Das 
richtige Gärgefäß und die Verwendung von Reinzuchthefen 
sind dabei ebenso wichtig wie die Abstiche und die Lagerung 
des Mostes. Brennereimeister Johannes Lutz behandelt au-
ßerdem die Herstellung von Säften, Likören und Schnäpsen 
aus dem Obst von oberschwäbischen Streuobstwiesen, sowie 
aus Beeren und Kräutern. 
Der Treffpunkt für das Seminar ist vor dem Tanzhaus des Mu-
seumsdorfs, die Teilnehmergebühr beträgt drei Euro. Bei Inte-
resse können die Teilnehmenden im Anschluss an das Semi-
nar die Mosterei und Brennerei Steigmiller-Lutz in Ummendorf 
besichtigen.
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Gemeindehaushalte 
Umstellung auf Doppik macht den Gemeinden zu schaffen 
Das Landratsamt Biberach als Rechtsaufsichtsbehörde hat 
die Haushaltsprüfung 2022 für 43 Städte und Gemeinden im 
Landkreis abgeschlossen. Die letzte Gemeinde legte ihren 
Haushalt Anfang August vor. 
Das Fazit der Haushaltsplanprüfung ist ernüchternd: 17 der 
43 Städte und Gemeinden planen mit einem nicht ausgegli-
chenen Gesamtergebnis 2022. Dies bedeutet, dass nicht alle 
Aufwendungen aus Erträgen gedeckt werden. Damit wird der 
gesetzlich vorgeschriebene Haushaltsausgleich nicht oder nur 
unter Verwendung von Rücklagen aus den Vorjahren erreicht. 
Die Ursachen dafür sind unterschiedlich. Zum Teil sind dafür 
höhere Personalkosten, die in der Doppik erforderlichen Ab-
schreibungen oder eine konservative Planung aufgrund der 
schwer absehbaren wirtschaftlichen Entwicklungen verant-
wortlich. 
„Festzustellen war jedoch, dass die vorläufigen Jahresab-
schlüsse 2020 und 2021 der Städte und Gemeinden deutlich 
positiver ausgefallen sind und so Ergebnisrücklagen aufge-
baut werden konnten. Dies zeigt sich auch in der Liquidität 
und Verschuldung der Gemeinden, die gegenüber den dama-
ligen Planungen positiv abweichen. Aufgrund dieser Voraus-
setzungen waren alle Haushalte 2022 genehmigungsfähig.“, 
sagt Landrat Dr. Heiko Schmid zur Beurteilung. 
  
Investitionen stagnieren nicht, neun Gemeinden schul-
denfrei 
Mit einem Investitionsprogramm von 225 Millionen Euro in 
2022 geben die Städte und Gemeinden des Landkreises wei-
terhin wertvolle Impulse für die heimische Wirtschaft. Insge-
samt 14 Millionen Euro Kredite sollen dafür aufgenommen 
werden. Dennoch sind neun der 43 Gemeinden Ende 2022 
schuldenfrei (Betzenweiler, Dettingen, Dürnau, Kanzach, Kirch-
dorf, Mittelbiberach, Moosburg, Tannheim, Unlingen). Der 
konsolidierte Gesamtschuldenstand der 34 Städte und Ge-
meinden mit Eigenbetrieben beträgt Ende 2022 planmäßig 
95 Millionen Euro. 
Gleichzeitig wird von liquiden Eigenmitteln zum Jahresende 
von 109 Millionen Euro ausgegangen. Nachdem der Schul-
dendienst unter den gegenwärtigen und mittelfristig zu er-
wartenden Umständen bedient werden kann, konnte das 
Landratsamt Biberach als Rechtsaufsichtsbehörde die ent-
sprechenden Kreditermächtigungen genehmigen. „Ungewiss 
ist, ob die Kommunen bei steigenden Baupreisen, Inflation, 
explodierenden Gas- und Strompreisen sowie Fachkräfte-
mangel die Investitionen auch durchführen können“, so der 
Landrat. „Die globalen Ereignisse wirken sich unmittelbar auf 
die Kommunen aus, die bei deren Bewältigung seit mehreren 
Jahren einen erheblichen Beitrag leisten.“ 

Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) 
Freie Stelle für ein Freiwilliges Soziales Jahr an der 
Schwarzbach-Schule Biberach 
Die Schwarzbach-Schule Biberach, sucht für das Schuljahr 
2022/2023 noch Bewerberinnen und Bewerber für ein Freiwil-
liges Soziales Jahr (FSJ). Die Schwarzbach-Schule ist ein Son-
derpädagogisches Bildungs- und Beratungszentrum für geistige 
Entwicklung. Ein FSJ bietet jungen Menschen zwischen 16 und 
27 Jahren die Möglichkeit, sich persönlich weiterzuentwickeln 
und soziale Berufe näher kennen zu lernen. Es wird als Warte-
zeit für das Studium und gegebenenfalls als Vorpraktikum für 
die Ausbildung in einem sozialen Beruf anerkannt. 
Während des FSJs erhalten die Freiwilligen ein Taschengeld, 
das den Richtlinien für FSJ entspricht, 25 Bildungstage, 27 
Urlaubstage (bei einjähriger Beschäftigung) sowie eine bei-
tragsfreie Versicherung in der gesetzlichen Kranken-, Renten-, 
Unfall-, Arbeitslosen- und Pflegeversicherung. 
Außerdem besteht für die Eltern Anspruch auf Kindergeld. 

Die Aufgaben als FSJlerin und FSJler in der Schwarz-
bach-Schule 
Die FSJlerin und der FSJler unterstützt die Lehrkräfte bei der 
Betreuung der Schülerinnen und Schüler im Unterricht. Sie 
erledigen mit einzelnen Schülerinnen und Schülern Aufträge 
des Klassenlehrers und unterstützen sie auch bei alltäglichen 
Verrichtungen, wie beim An- und Ausziehen, beim Essen und 
in der Körperpflege. Ebenfalls gehören teilweise Fahrdienste 
und Verwaltungsarbeiten zu den Aufgabenbereichen. 
Arbeitszeiten 
Die regelmäßigen Arbeitszeiten sind von 7.45 bis 15.30  
(13.30) Uhr. Zusätzlich gibt es flexible Arbeitszeiten bei Teil-
nahme an außerunterrichtlichen Aktivitäten der Schülerinnen 
und Schüler (z. B. Schullandheime) oder bei der Unterstützung 
bei diversen festlichen Anlässen. 
Interessenten werden gebeten sich bei der Schwarz-
bach-Schule zu melden. Weitere Informationen gibt es bei der 
Schwarzbach-Schule 
Leipzigstraße 17 
88400 Biberach 
Telefon: 07351 34970 
E-Mail: sek.sbs@biberach.de 

Das Kreisforstamt bietet weiteres Bildungsangebot zu Jung-
bestandspflege an 
Borkenkäfer erkennen und bekämpfen - 80 Waldbesitzen-
de informieren sich 
Für Waldbesitzende ist es wichtig, Käferbefall frühzeitig zu er-
kennen und damit auch bekämpfen zu können. Deshalb hat 
das Kreisforstamt bei vier Veranstaltungen im Landkreis Bibe-
rach mehr als 80 Waldbesitzende zu diesem Thema geschult. 
Fährt man zurzeit durch den Landkreis, fallen an vielen Stel-
len in den Wäldern braunverfärbte Nadelbäume auf. In den 
meisten Fällen handelt es sich hierbei um Fichten, die von 
Borkenkäfern befallen wurden. Buchdrucker und Kupferste-
cher haben durch die trockene und heiße Witterung ideale 
Bedingungen um sich zu vermehren. Zudem verstärken im-
mer länger werdende Trockenperioden im Klimawandel die 
Befallsanfälligkeit der Fichten. 
Charakteristische Merkmale von Borkenkäferbefall 
Bei der Fortbildung lernten die Teilnehmenden zunächst die 
charakteristischen Merkmale von Borkenkäferbefall an Fich-
ten kennen. Die Waldbesitzenden wurden hierbei besonders 
auf das braune Bohrmehl, Harztröpfchen am Stamm und die 
typischen Fraßspuren aufmerksam gemacht. Wichtige Themen 
waren auch die vorbeugenden Maßnahmen und das systema-
tische Monitoring in gefährdeten Beständen. Zu guter Letzt 
wurde darüber informiert, wie Käferholz nach der Fällung un-
schädlich gemacht werden kann. 
Weiteres Bildungsangebot des Kreisforstamts zur Jung-
bestandspflege  
Das rege Interesse der Anwesenden zeigt, dass der Wald im-
mer mehr in den Fokus der Gesellschaft rückt. Das Kreisfor-
stamt wird daher sein Bildungsangebot für Waldbesitzende 
und Waldinteressierte mit neuen Themen weiter ausbauen. Für 
September sind bereits drei Schulungen zur Jungbestands-
pflege geplant. Am 13. September lernen Waldbesitzende in 
Erolzheim, wann eine Jungbestandspflege nötig ist und wel-
che Werkzeuge ihnen dafür zur Verfügung stehen. Die glei-
che Schulung wird am 20. September in Ingoldingen-Grodt 
sowie am 27. September in Pflummern jeweils von 13 bis  
16 Uhr angeboten. Weitere Informationen zur Schulung gibt es 
unter https://www.biberach.de/veranstaltungen. Für alle drei 
Termine ist eine Anmeldung unter der Telefonnummer 07351 
52-6900 erforderlich. 
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Waldbrandgefahr 
Grill- und Feuerstellen im Wald wieder offen 
Die Grill- und Feuerstellen in den Wäldern im Landkreis Bi-
berach haben ab sofort wieder geöffnet. Die Sperrung wird 
ab 26. August aufgehoben, da das Brandrisiko vorüber ist. 
Seit Samstag, 6. August waren alle Grill- und Feuerstellen in 
den Wäldern im Landkreis Biberach gesperrt. Dies lag daran, 
dass die Waldbrandgefahr aufgrund der anhaltenden Tro-
ckenheit und Hitze gestiegen war. Durch die Niederschläge 
in der vergangenen Woche hat sich die Lage entspannt und 
das Verbot kann aufgehoben werden. 
Die Allgemeinverfügung des Landratsamts zur Aufhebung der 
Maßnahmen ist unter www.biberach.de/Bekanntmachungen 
zu finden. 

Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) informiert: 
Grundkochkurs für Männer 
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) bietet einen zwei-
teiligen Grundkochkurs für Männer mit der Referentin und 
Meisterin der Hauswirtschaft, Daniela Winter, an. Der Kochkurs 
findet jeweils am Freitag, 16. und 23. September 2022 von  
18 bis 22 Uhr in der Schulküche der Ernährungsakademie, 
Bergerhauser Straße 36 in Biberach, statt. Die Kosten für bei-
de Abende betragen 40 Euro. 
Die Teilnehmer erlernen Grundtechniken für die Zubereitung 
von einfachen und zugleich leckeren Gerichten. Die Teilnehmer 
werden gebeten, eine Schürze, ein Geschirrtuch und Vorrats-
behälter mitzubringen. 
Eine Anmeldung unter www.landwirtschaftsamt-biberach.de 
ist erforderlich. 
 
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) informiert: 
Online-Vortrag „Willkommen am Familientisch - Essen und 
Trinken für Kinder ab einem Jahr“ 
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) bietet einen On-
line-Vortrag zum Thema „Willkommen am Familientisch - Es-
sen und Trinken für Kinder ab einem Jahr“ für junge Eltern an. 
Der Vortrag findet am Donnerstag, 15. September 2022 von 
16.15 Uhr bis 17.45 Uhr statt. 
In den ersten Lebensjahren wird die Basis für ein genussvolles 
und vielseitiges Essverhalten gelegt. Was und wie viel Kinder 
brauchen, um gesund aufzuwachsen und wie gemeinsame 
Mahlzeiten gelingen können, sind Inhalte bei dieser Onlineve-
ranstaltung mit der BeKi-Referentin Tina Krötlinger Schütte. 
Der Vortrag findet im Rahmen der Landesinitiative BeKi - be-
wusste Kinderernährung - statt und ist kostenfrei. Die Teil-
nahme setzt einen PC mit Internetzugang und Lautsprechern 
voraus. Eine interaktive Beteiligung per Bild und Ton ist bei 
Bedarf möglich und erwünscht. 
Eine Anmeldung online unter www.landwirtschaftsamt- 
biberach.de  ist erforderlich. 
  
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) informiert. 
Workshop „Einfach gut - glutenfrei kochen und backen“  
Ein Teil der Bevölkerung muss auf glutenhaltige Lebensmit-
tel verzichten. Das stellt gewisse Herausforderungen an die 
Zubereitung der Speisen. Am besten gelingt eine glutenfreie 
Küche, wenn man möglichst viel selbst kocht und backt. Das 
Umdenken fängt da an, wo Mehle eingesetzte werden. Al-
ternativen sind Pseudogetreide, aber auch Vertreter anderer 
Lebensmittelgruppen wie Hülsenfrüchte. 
Die Biberacher Ernährungsakademie zeigt in einem Workshop 
mit Referentin Renate Haberbosch, wie es gelingen kann, 
einfache, schmackhafte Gerichte zuzubereiten. Im Workshop 
erfahren die Teilnehmerinnen und Teilnehmer Wissenswertes 
über Pseudogetreide, selbst hergestellte Mehlmischungen, 
Bindemittel und so weiter. 
Die Veranstaltung findet am Mittwoch, 14. September 2022 
von 8.30 bis 12 Uhr im Landwirtschaftsamt Biberach, Berger-

hauserstraße 36 statt. Die Teilnahmegebühr inklusive Lebens-
mittelkosten beträgt 15,00 Euro. Die Teilnehmenden werden 
gebeten eine Schürze, ein Geschirrtuch und Vorratsbehälter 
mitzubringen. 
Eine Anmeldung ist online unter 
www.landwirtschaftsamt-biberach.de möglich. 
  
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) informiert: 
Kochkurs zum Thema „Herbstmenü mit heimischem Obst 
und Gemüse“ 
Zu einem Kochkurs zum Thema „Herbstmenü mit heimischem 
Obst und Gemüse“ lädt die Biberacher Ernährungsakademie 
(B-EA) für Mittwoch, 21. September 2022 ein. Der Kochkurs 
mit der Referentin und Hauswirtschaftsleiterin Angelika Ro-
mer findet von 18.30 bis 22 Uhr in der Schulküche der B-EA, 
Bergerhauser Straße 36 in Biberach, statt. 
Die Teilnehmenden werden aus den Köstlichkeiten unserer 
heimischen Gärten ein Herbstmenü kochen. Wurzelgemüse, 
Kürbis und Kohl sind Zutaten, die kreativ und kulinarisch zu-
bereitet werden. Die Kosten für den Abend betragen 15 Euro. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer werden gebeten, eine 
Schürze, ein Geschirrtuch und Vorratsbehälter mitzubringen. 
Eine Anmeldung unter www.landwirtschaftsamt-biberach.de 
ist erforderlich
 
Das Vermessungsamt informiert: 
Private Anbieter von Katasterunterlagen handeln nicht 
im Auftrag der baden-württembergischen Vermessungs-
verwaltung 
Das Liegenschaftskataster dient als amtliches Verzeichnis für 
das Grundbuch, es weist die Grundstücksgrenzen nach und ist 
unter anderem Grundlage für Planung, Bodenordnung sowie 
den Grundstücksverkehr. Verschiedene Dienstleister bieten 
im Internet Liegenschaftskarten, Liegenschaftsbücher, Kata-
sterkarten, Flurkarten oder ähnliches an. Diese Dienstleister 
handeln privatrechtlich und nicht im Auftrag der baden-würt-
tembergischen Vermessungsverwaltung. 
Das Vermessungsamt des Landratsamts Biberach bittet da-
rum, folgendes zu beachten. Personen, die einen Dienstleis-
ter in ihrem Namen mit der gebührenpflichtigen Bestellung 
von Katasterunterlagen beauftragen, werden nicht von der 
Gebührenpflicht gegenüber der Vermessungsverwaltung Ba-
den-Württemberg befreit. Der Service der privaten Anbieter 
kann daher zu erheblichen Zusatzkosten führen. 
Beim Vermessungsamt erhalten die Bürgerinnen und Bürger 
gegen eine einmalige Gebühr direkt aktuelle Auszüge aus dem 
Liegenschaftskataster. Wenn jemand beispielsweise einen 
Bauantrag stellt, eine Immobilie kaufen möchte oder einen 
Kreditantrag stellt, wird in der Regel eine Liegenschaftskarte 
oder eine Liegenschaftsbeschreibung benötigt. Gerne erteilt 
das Vermessungsamt nähere Auskünfte per E-Mail an service.
vermessungsamt@biberach.de oder telefonisch unter der Ser-
vice-Hotline 07351 52-7500. 
 
 

Grundschule 
Gutenzell-Hürbel
Begleitet durch ein buntes Rahmen-
programm am Schulfest Ende Juli, 
verabschiedeten wir unsere zwölf 
Viertklässler und drei liebgewonne-
ne Kolleginnen. 
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Für den buntgestalteten Teppich, den die Schule als Ab-
schiedsgeschenk erhalten hat, wurde bereits ein toller Platz 
in der Schule gefunden, sodass wir täglich an die ehemalige 
Klasse 4 erinnert werden. Auch die Schülerinnen und Schü-
ler erhielten eine Kleinigkeit, die ihnen den Schulstart an den 
weiterführenden Schulen leichter machen soll. 
  

Schulbeginn nach den Sommerferien für die Klassen 2, 3 und 
4 ist am Montag, 12.09.2022 um 8.30 Uhr. Unterrichtsende 
ist an diesem Tag um 12.00 Uhr für alle Klassen. 
Betreuung und Hausaufgabenbetreuung findet ab dem 
12.09.2022 zu den üblichen Zeiten statt. Betreuung von 7.00 
Uhr - 8.30 Uhr und 12.00 Uhr - 14.00 Uhr. 
Hausaufgabenbetreuung von 13.30 Uhr - 15.30 Uhr. 
Bitte denken Sie daran, das Mittagessen rechtzeitig selbst zu 
bestellen oder Ihrem Kind etwas mitzugeben. 
Die Einschulungsfeier findet in diesem Schuljahr am Freitag, 
16.09.2022 statt. Beginn ist um 9.30 Uhr in der Turnhalle in 
der Grundschule Gutenzell-Hürbel. 
  

Schulnachrichten  
der Ochsenhauser Schulen 
Die Schule beginnt an den Ochsenhauser Schulen nach den 
Sommerferien am Montag, 12. September 2022. Ergänzend 
dazu teilen die Schulen Folgendes mit: 
Grundschule Ochsenhausen 
Schulbeginn   für die   Klassen 2 - 4: 
12. September um 8.40 Uhr Unterrichtsbeginn, Unterrichts-
ende 
11.15 Uhr. 
Klasse 1: Einschulungsfeier am Donnerstag, 15. September 
um 9.00 Uhr in der Kapfhalle. 
  
Grundschule Mittelbuch 
Schulbeginn Klassen 2 - 4: 
12. September um 8.40 Uhr Unterrichtsbeginn, Unterrichts-
ende 11.20 Uhr. 
Klasse 1: Einschulungsfeier am Freitag, 16. September um 
10.15 Uhr. 
  
Gemeinschaftsschule Reinstetten 
Schulbeginn für die Klassen 2 - 4 und 6 - 10: 
12. September um 8.50 Uhr Unterrichtsbeginn, Unterrichts-
ende 12.25 Uhr. 
Klasse 5: Einschulungsfeier am Dienstag, 13. September um 
9:00 Uhr im Gemeindesaal, Unterrichtsende 12.25 Uhr. 
Klasse 1: Einschulungsfeier am Freitag, 16. September um 
9.15 Uhr im Gemeindesaal. 
  
Rottumtalschule Ochsenhausen 
Schulbeginn für alle Klassen 1 - 9: 
12. September um 8.40 Uhr Unterrichtsbeginn. 

Realschule Ochsenhausen 
Schulbeginn für die Klassen 6 - 10: 
12. September um 7.55 Uhr Unterrichtsbeginn, Unterrichtsende 
12.10 Uhr. Klasse 5: Einschulungsfeier am Mittwoch, 14. Sep-
tember ab 9.00 Uhr im Foyer der Realschule. 
Gymnasium Ochsenhausen 
Schulbeginn für die Klassen 6 - 12: 
12. September um 7.55 Uhr Unterrichtsbeginn. 
Klasse 5: Einschulungsfeier am Montag, 12. September ab 
9.00 Uhr im Foyer des Gymnasiums. 

Seelsorgeeinheit
St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas u. Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt, Sankt-Urban-Weg 3,
88416 Reinstetten Tel. 8261, Fax 2486
E-Mail: SE.StScholastika@drs.de;
Homepage: st-scholastika.drs.de

Pfarrer Dr. Thomas Amann 
Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten, Tel.: 07352/8261 
Gemeindereferentin Sr. Gisela Ibele 
Büro in Gutenzell, ehem. Konventgebäude: Tel.: 07352/9497455 
Geöffnet: Dienstag von 14:00 - 16:00 Uhr 
Pfarramt Reinstetten Tel. 07352/8261 
  
Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 10. - 18.9.2022 
  
Samstag, 10.9.  
14:30 Uhr Trauung Kolb/Wiedemann in Gutenzell 
16:00 Uhr Taufe von Luca Sailer in Reinstetten 
19:00 Uhr Vorabendmesse in Laubach (2. Opfer Adrian 

Gams) 
Sonntag, 11.9. - 24. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten  
 († Alois und Klara Gerster; Maria u. Wilhelm Braig) 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel (2. Opfer Fatima Allgaier) 
10:30 Uhr Wortgottesfeier in Gutenzell 
12:00 Uhr Taufe von Linda Bernsdorff in Zillishausen 
Dienstag, 13.9. - hl. Johannes Chrysostomus 
08:05 Uhr Schulanfangsgottesdienst der Klassen 5 in 

Reinstetten 
19:00 Uhr Eucharistiefeier in Laubach 
19:00 Uhr Wortgottesfeier in Hürbel 
Mittwoch, 14.9. - Fest Kreuzerhöhung 
18:00 Uhr Eucharistiefeier in der Friedhofskapelle Gutenzell 

(Jahrtag Johannes Schädler) 
Freitag, 16.9.  
08:30 Uhr Einschulungsgottesdienst der Erstklässler in 

Reinstetten 
18:00 Uhr Gottesdienst mit den Firmanden in Reinstetten 
Samstag, 17.9. - hl. Hildegard von Bingen 
19:00 Uhr Vorabendmesse in Reinstetten 
Sonntag, 18.9. - 25. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst mit Wendelinusritt in Gu-

tenzell-Niedernzell 
 Die Gottesdienste in Laubach und Hürbel entfallen 
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In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet: 
Montag: 13:30 Uhr in Hürbel; 18:00 Uhr Friedensrosenkranz 
in Gutenzell und Reinstetten 
Dienstag: 17:00 Uhr in Reinstetten 
Donnerstag: 17:00 Uhr in Gutenzell; 19:00 Uhr in Laubach 
Freitag:  19:00 Uhr in Eichen; 19:00 Uhr in Wennedach 
  
Haushaltsplan Laubach 
Der von Dekan Ruf genehmigte Haushaltsplan für die Kir-
chengemeinde Laubach für die Jahre 2021/2022 wurde vom 
Verwaltungszentrum nun vorgelegt und liegt für die Gemeinde 
Laubach zur Einsichtnahme aus vom 12. - 24.09.2022 jeweils 
dienstags von 10 - 11 Uhr und donnerstags von 18 - 19 Uhr 
im Kath. Gemeindesaal in Laubach oder nach Vereinbarung 
(Fr. Bürk, T. 07352.4057). 
  
Beginn der Firmvorbereitung 
Liebe Firmbewerber*innen, 
Eure Anmeldungen sind im Pfarrbüro angekommen. Danke 
dafür. 
Jetzt geht es los mit der Vorbereitung. Die erste Gruppe war 
bereits bei der Wallfahrt zur Guten Beth in Reute bei strahlen-
dem Sommerwetter und mit vielen Pilgern und Pilgerinnen, die 
betend und geschwisterlich auf dem Weg waren, Gottesdienst 
gefeiert und sich bei Bratwurst, Semmel und Getränken im 
Klostergarten gestärkt haben. 
Die zweite Gruppe, das Leben unserer indonesischen Schwes-
ter Brigitta kennenlernen, findet am Samstag, den 10. Sep-
tember statt (acht Firmlinge haben sich dafür entschieden). 
Wir treffen uns um 15 Uhr (bis ca. 18 Uhr) im Kapitelsaal in 
Gutenzell. Dort wird Sr. Brigitta von ihrer Berufung, ihrem Land 
und ihrem Leben erzählen und mit uns ein indonesisches Es-
sen kochen, das wir dann auch gemeinsam essen werden. An 
diesem Nachmittag wird uns die Frage beschäftigen: Wie sieht 
die Spur in meinem Leben aus, erkenne ich einen Weg, der 
vor und hinter mir liegt, kann ich vertrauen, dass Gott meine 
Wege kennt und mitgeht, mich sogar zu einem individuellen 
und lebendigen Weg ruft? 
Für alle Firmanden gilt: Firmung heißt, sich festmachen, be-
stärken, sich im Heiligen Geist festmachen und sich von ihm 
bestärken zu lassen. Das sind erst mal super Aussichten für 
den Start ins Erwachsenenleben. Die Entscheidung zur Fir-
mung ist freiwillig, der Schritt ist erfüllt mit vielen Zeichen-
handlungen und Symbolen. Wer kann das alles verstehen? 
Wir beginnen deshalb gemeinsam mit einem Gottesdienst 
in Reinstetten. Lassen wir uns von Gott einladen, er wartet 
schon ... Beginn ist um 18 Uhr am Freitag, den 16. September. 
Gerne sind auch die Paten, Familienangehörige und Freunde 
eingeladen. 
Mit sommerlichen Grüßen  
Pfr. Dr. Thomas Amann und Sr. Gisela Ibele 
 

75 Jahre Wendelinusritt am 
18.9. 
Zum diesjährigen Jubilä-
um des Wendelinus-Ritts in 
Gutenzell/Niedernzell laden 
wir herzlich auf Sonntag,  
18. September 2022 ein. Un-
ter dem Leitwort „Zu jedem 
guten Werk bereit“ wird P. 
Johannes-Baptist Schmid 
O.Praem. die Reiterwallfahrt 

leiten und um 9:00 Uhr das festliche Hochamt in der ehem. 
Klosterkirche St. Kosmas und Damian mit der Gemeinde fei-
ern. Der Festgottesdienst wird musikalisch gestaltet mit der 
Missa brevis in C mit Chor und Orchester. 

Um 11:30 Uhr werden sich die Reitergruppen aufstellen und 
um 12:00 Uhr mit dem Wendelinusritt beginnen. Gleichzeitig 
beginnt die Fußwallfahrt nach Niedernzell, wo dann um 14:00 
Uhr die Wallfahrtsmesse mit Festpredigt bei der Wendelinu-
skapelle gefeiert wird. 

Fußwallfahrt 2022 
Unterwegs zu sein 
als Christ ist ein 
Symbol für unser 
ganzes Leben: Wir 
starten mit leichtem 
Gepäck, starten im 
Vertrauen mit Gott 
und unseren Mit-
menschen, erleben 
unterwegs die Füh-
rung Gottes, wenn 
wir uns ihm überlas-
sen bei Sonne und 

Regen, in guten und kraftvollen Wegabschnitten, aber auch 
in Erschöpfung, gefühlter Sinnlosigkeit, Zweifel und Unsicher-
heit: Wie geht es weiter? 
Die Fragen des Lebens werden beim Pilgern besonders oft 
bedacht. Dabei tut es gut, miteinander ins Gespräch zu kom-
men, zu schweigen, zu beten, zu staunen ... 
Bei der jährlichen Fußwallfahrt von Stetten ob Lontal nach 
Flüeli zum heiligen Bruder Klaus war Gutenzell die dritte An-
kunft für die bunt gemischte Pilgergruppe. Unsere Gemeinde 
hat ihre Türen geöffnet, im Kapitelsaal fanden die Pilger die 
Ruhe der Nacht und die Fröhlichkeit der Gemeinschaft beim 
Essen und der Erholung. In der Kirche feierten die Pilger die 
Eucharistiefeier. Danken wir Gott für Menschen, die in Gott 
ihre Kraft finden und lassen wir uns von ihnen mitnehmen auf 
den Weg zu unserem Lebensziel. 
Übrigens: Bei dieser Pilgerwallfahrt ist die Teilnahme auch 
tageweise möglich. (Gleich für das nächste Jahr die erste 
Augustwoche einplanen!) 
 
Kinderferienprogramm 

Die Schulferien sind 
schon zur Hälfte 
vorbei ... aber gute 
Erinnerungen wer-
den nicht alt, sie 
sind uns als Ge-
schenk anvertraut, 
die wir mit Dank-
barkeit in unserem 
Leben mitnehmen 
dürfen für ein 
glückliches Leben. 
Über 20 Kinder im 

Grundschulalter fanden sich am 3. August nachmittags in 
Gutenzell in der Kirche zu einer besonderen Kirchenführung 
ein. Mesnerin Frau Högerle und Pfarrer Dr. Amann nahmen 
die Kinder mit an Orte, die sonst bei einem Kirchenbesuch 
nicht immer zugänglich sind: Turm und Glocken, Sakristei 
und Schatzkammer. Viele Fragen zur Kirche konnten dabei 
beantwortet werden. Danach gab es zur leiblichen Stärkung 
Getränke und Eis, um die Hitze des Tages besser zu ertragen. 
Eine spannende Ralley sorgte für einen kurzweiligen Verlauf 
des Nachmittags. Zum Abschluss durften dann die Kinder mit 
unserem Pfarrer bei „Fuchs und Has“ um die Wette rennen. 
  
Caritas-Herbstsammlung 
Vom 17. bis 25.9.2022 findet in unseren Gemeinden die Cari-
tas-Herbstsammlung statt, die dann vor allem in der Kollekte 
der Gottesdienste am 24./25. September erbeten wird. Die 
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Hälfte der Spenden bleibt für karitative Hilfen in unseren Ge-
meinden, die andere Hälfte kommt überregionalen Aufgaben 
der Caritas zugute. So z. B. den Räumlichkeiten, Mitteln und 
Hilfen in der Trauerpastoral des Dekanates Biberach-Saulgau. 
 
  
80. Geburtstag Berta Rettenberger 

Am Sonntag, 28. August 
konnte Frau Berta Ret-
tenberger ihren 80. Ge-
burtstag im Kreise Ihrer 
Familie feiern. Die Pfarr-
gemeinde gratuliert 
herzlich dazu und 
wünscht ihr weiterhin 
Freude an Gott und der 
Musik, Gesundheit, 
Kraft und Kreativität. 
Gleichzeitig danken wir 

ihr für Ihren langjährigen Einsatz an der Orgel und im treuen 
Schließdienst der Kirche, den sie selbstverständlich verrichtet. 
Möge immer wieder auch für Sie die Türen der Herzen auf-
gehen, damit sie Heimat und Geborgenheit in der Gemeinde 
und im Glauben finden möge. 

mit den Gemeinden Erlenmoos - Erolzheim
- Gutenzell-Hürbel - Rot an der Rot - Stein-
hausen an der Rottum

Pfarrer Jonathan Wahl, Höhenweg 14, 88430 Rot an der Rot, 
Telefon: 08395 936 93 80, E-Mail: pfarramt.erolzheim-rot@elkw.de, 
www.kirche-erolzheim-rot.de
2. Vors. des Kirchengemeinderats: Marion Hohenhorst, Tel. 08395 2813

Wochenspruch 
„Christus spricht: Was ihr getan habt einem von diesen mei-
nen geringsten Brüdern, das habt ihr mir getan.“ | Mt 25,40b 
  
Gottesdienste 
Sonntag, 11.09.2022 
09:00 Uhr  Gottesdienst in der Diasporakirche Erolzheim 
10:15 Uhr Gottesdienst in der Kirchengemeinde Kirchdorf 

an der Iller 
Sonntag, 18.09.2022 
10:00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst im Grünen mit der 

Kirchengemeinde Kirchdorf, an der Christuskirche 
Rot an der Rot 

  
Veranstaltungen 
Montag, 12.09.2022 
19:30 Uhr Kirchenchor im Gemeindezentrum Kirchdorf 
Mittwoch, 14.09.2022 
19:30 Uhr Posaunenchor 
16:00 Uhr Konfirmationsunterricht in der Diasporakirche 

Erolzheim 
Freitag, 16.09.2022 
17:00 Uhr Pfadfinder Rangergruppe (13 - 18 J.) „Brachio-

saurier“ im Jugendraum Kirchdorf  

Sozialverband VdK 
Baden-Württemberg e.V.
Bundesverdienstkreuz für VdK-Lan-
desvorsitzenden Hans-Josef Hotz  

Für seinen jahrzehntelangen vielseitigen ehrenamtlichen Einsatz 
wurde der VdK-Landesvorsitzende Hans-Josef Hotz mit dem Bun-
desverdienstkreuz am Bande geehrt. Stefan Dallinger, Landrat des 
Rhein-Neckar-Kreises, überreichte Hotz die hohe Auszeichnung 
im Schloss Tairnbach in Mühlhausen, wo der Jubilar schon viele 
Jahre als VdK-Ortsvorsitzender, zudem als -Kreisvorsitzender von 
Heidelberg, aber auch als Gemeinderat und als Präsident des 1. 
FC Mühlhausen wirkt. Die Geschicke des Sozialverbands VdK 
Baden-Württemberg lenkt der 66-Jährige seit Oktober 2020 als 
ehrenamtlicher Landesverbandsvorsitzender mit viel Elan und 
Sachkenntnis. Zuvor hatte der Sozialrechtsexperte dem Süd-
west-VdK seit 1981 auch als hauptamtlicher Mitarbeiter gedient 
- zuletzt 23 Jahre lang als Landesgeschäftsführer in Stuttgart. 
Davor hatte Hans-Josef Hotz als VdK-Bezirksgeschäftsführer in 
Heidelberg Akzente gesetzt und schon dort die Weiterentwick-
lung des einstigen Kriegsopferverbands VdK zum heute breit 
aufgestellten Sozialverband VdK, mit mehr als 250.000 Mitglie-
dern allein in Baden-Württemberg, vorangetrieben. 

Wieder telefonische Krankschreibung bei Atemwegsinfekten 
Seit 4. August 2022 ist es Patienten wieder möglich, sich bei 
leichten Atemwegserkrankungen telefonisch krankschreiben zu 
lassen. Angesichts steigender Infektionszahlen wurde die frühere 
Corona-Sonderregelung wieder aktiviert. Dies gab der Gemein-
same Bundesausschuss (G-BA) in Berlin bekannt und verwies 
zugleich auf die Befristung bis zum 30. November 2022. Durch 
diese Ausnahmeregelung können Versicherte, die an leich-
ten Atemwegserkrankungen leiden, telefonisch bis zu sie-
ben Tage krankgeschrieben werden. Niedergelassene Ärzte 
müssen sich dabei persönlich vom Zustand dieser Patienten 
durch eine eingehende telefonische Befragung überzeugen. 
Eine einmalige Verlängerung der Krankschreibung kann tele-
fonisch für weitere sieben Kalendertage ausgestellt werden. 
Mit dem Wiedereinsetzen der telefonischen Krankschreibung 
will man volle Wartezimmer in Arztpraxen und das Entstehen 
neuer Infektionsketten vermeiden, hob der G-BA gegenüber 
den Medien hervor. 

Onlinesuche nach Physiotherapiepraxen  
Bei der Suche nach Physiotherapiepraxen kann das Internet 
helfen. Hierauf weist die VdK Patienten- und Wohnberatung 
Baden-Württemberg hin. Danach können gesetzlich versicher-
te Menschen auf der Website des Spitzenverbands Bund der 
Krankenkassen (GKV-Spitzenverband) konkret nach Therapie-
praxen mit speziellen Behandlungsschwerpunkten suchen. In 
der Onlineliste sind alle Praxen aufgeführt, die mit den gesetz-
lichen Krankenkassen abrechnen dürfen. Suchen kann man 
nach Heilmittelpraxen für Physiotherapie, für Podologie, für 
Ergo- oder auch für Ernährungstherapie sowie für Stimm-, 
Sprech-, Sprach- und Schlucktherapie. Außerdem können 
gesetzlich Versicherte dort nach besonderen Behandlungsme-
thoden wie beispielsweise Krankengymnastik nach Bobath/
Vojta oder nach „Propriozeptive Neuromuskuläre Fazilitation“ 
(PNF) suchen, so die VdK-Beratungsstelle. Zu finden ist die 
online Heilmittelerbringer-Liste im Internet unter  
https://www.gkv-spitzenverband.de/service/heilmittelerbringer/ 
heilmittelerbringer.jsp  
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Musikverein Gutenzell e.V.
Förderverein des Musikver-
eins Gutenzell e.V. 
Bewirtung Firmenjubiläum Erdbewe-
gungen Romer GbR 
Am Sonntag, den 11. September 2022 fei-
ert die Romer Erdbewegungen GbR aus 
Bollsberg ihr 10-jähriges Bestehen. 
Dies wird im Rahmen einer Veranstaltung 
gefeiert, welche vom Förderverein des Mu-
sikvereins Gutenzell e. V. bewirtet wird. 

Um 10:00 Uhr startet das Jubiläum mit einem Frühshoppen auf 
dem Firmengelände in Unterbollsberg. Ab 11:00 Uhr bietet der 
Föderverein des Musikvereins Gutenzell den Besuchern ein 
Mittagessen an: Griffleisch mit Spätzle und Salat, Bratwürs-
te mit Kartoffelsalat oder ein Salatteller mit Kartoffeltaschen 
sorgen hierbei für eine reichhaltige Auswahl. Darüber hinaus 
werden ganztägig Rote im Wecken und Pommes angeboten. 
Kaffee und Kuchen am Nachmittag runden das Angebot ab. 
Der Förderverein des Musikvereins Gutenzell gratuiliert der 
Firma Erdbewegungen Romer GbR und wünscht weiterhin 
viel Erfolg. 
Auf Ihr Kommen freut sich der Förderverein des MV Guten-
zell e. V. 
Förderverein des Musikverein Gutenzell e.V.

Gartenbauverein Gutenzell
Führung durch das Wurzacher Ried am 
14.10.2022 
Der Gartenbauverein Gutenzell möchte seinen 
Mitgliedern und weiteren Interessenten eine 
Führung durch das Wurzacher Ried anbieten. 

Thema: „Das Moor und seine Lebensräume – Führung ins 
„Untere Ried“ 
Auf diesem Rundweg in das Untere Ried stehen neben der 
Entstehungs- und Entwicklungsgeschichte des Wurzacher 
Riedes die verschiedenen Moorlebensräume und deren viel-
fältige Pflanzen- und Tierwelt im Mittelpunkt. Daneben wer-
den auch Gefährdungsursachen für diese sensible Landschaft 
und die umfangreichen Maßnahmen zum Schutz des Riedes 
erläutert. 
Wegelänge: ca. 4 km, überwiegend gut begehbare, befestigte 
Wanderwege 
Dauer: ca. 2 Stunden. 
Im Anschluss ist eine Einkehr im Sennstüble der Käserei Vog-
ler in Gospoldshofen geplant. 
Die Kosten der Führung ist für die Mitglieder gratis, für sons-
tige Teilnehmer 5,00 €. 
Treffpunkt: Naturschutzzentrum Bad Wurzach (unterhalb der 
Kirche St. Verena) um 13.45 Uhr. Auf Wunsch können Fahrge-
meinschaften gebildet werden. Anmeldung ab sofort bei Wolf-
gang Huchler, Tel.: 51 874 oder Ingrid Lendler, Tel.: 940 773.

Frauenbund Gutenzell
Vorschau: 
-Morgenwanderung mit Besuch der Hl. Messe und anschl. 
Frühstück im Kapitelsaal- 
Wir nehmen uns Zeit für einen Morgenspaziergang durch 
unsere schöne Umgebung mit anschl. Besuch der Eucharis-
tiefeier in der Kirche und freuen uns danach auf ein schönes 
gemeinsames Frühstück im Kapitelsaal.
Treff Wanderung: Donnerstag, den 22. September
 um 07:45 Uhr bei der Kirche 
Hl. Messe um 09:00 Uhr anschließend Frühstück im Ka-
pitelsaal

Anmeldung für das Frühstück bis Sonntag, 18.09. bei
Silke Huchler, Tel. 51874
Christa Keller, Tel. 2430
Wir haben uns bestimmt wieder einiges zum Erzählen.

VfB Gutenzell e.V.
Jugendfußball 
Unsere Jugendspieler spielen in einer Spielgemein-
schaft mit den SF Schwendi und dem SC Schö-
nebürg. 

Bei der A-Jugend ist die Bezeichnung SGM SC Schönebürg 
und bei den anderen Jugendmannschaften SGM SF Schwendi. 
A-Jugend 
Seit 11. August ist die A-Jugend in der Vorbereitung in die 
neue Saison. Die Mannschaft wird trainiert von Frank Städe-
le, SC Schönebürg, Jürgen Lendler VfB, Siggi Bretzel, Frank 
Gretzinger SF Schwendi. 
Bisherige Vorbereitungsspiele: 
SGM SC Schönebürg - SGM Balzheim 3:1 
SGM SC Schönebürg SGM Bellamont 3:2 
SGM Birkenhard - SGM SC Schönebürg 1:8 
Dienstag 06.09.2022: SGM SC Schönebürg - SGM Regglis-
weiler 
Samstag 10.09.2022: SGM SC Schönebürg - SGM Baltringen, 
Anpfiff 16.00 Uhr in Gutenzell 
Die Meisterschaftsrunde beginnt am 17.09.2022 mit einem 
Auswärtsspiel in Warthausen
 
Aktive 
Ergebnisse 
VfB - SV Reinstetten 1:4 (0:2) (Torschütze VfB: 1:3 Jürgen 
Hagel) 
VfB II - SGM Mittelbuch II/Ringschnait II 3:3 (1:3) (Torschüt-
zen VfB: 1:3 Andreas Schick, 2:3 Florian Walker, 3:3 Alexan-
der Gropper) 
TSG Achstetten - VfB 2:3 (2:1) (Torschützen VfB: 0:1 Mario 
Schraivogel, 2:2, 2:3 Patrick Schmid) 
TSG Achstetten II - VfB II 2:3 (0:1) (Torschützen VfB: 0:1 Daniel 
Poser, 1:2 Andreas Schick, 1:3 Patrick Steinhauser) 
  
Vorschau 
Sa., 10.09.22 
15:15 Uhr SV Dettingen II - VfB II 
So., 11.09.22 
15:00 Uhr SB Baustetten - VfB
 
Abteilung Tischtennis 
Für die Tischtennis-Abteilung des VfB Gutenzell beginnt 
am 16. September die neue Runde 
Die Tischtennis-Abteilung des VfB Gutenzell hat für die kom-
mende Saison folgende fünf Mannschaften gemeldet. 
• Herren I (Kreisliga A)
Unsere Gegner: Hürbler SV, TSV Laubach II, TTF Ochsenhau-
sen IV, SV Äpfingen II, SV Erlenmoos, TSV Laupheim III, SV 
Baltringen, TSG Maselheim 
• Herren II (Kreisklasse)
Unsere Gegner: SV Erlenmoos II, SV Sulmetingen, SV Ste-
inhausen IV, SV Ringschnait II, SV Baltringen II, Hürbler SV II 
• Jungen 19 (Kreisliga)
Unsere Gegner: TSG Maselheim, TTF Ochsenhausen, SV Er-
lenmoos, SV Ringschnait, SF Schwendi 
• Mädchen 19 (Kreisklasse A)
Unsere Gegner: TSV Laupheim, SV Rißegg, TG Biberach, SV 
Stafflangen 
• Jungen 14 (Bezirksklasse)
Unsere Gegner: TTF Ochsenhausen, SV Steinhausen, SF 
Schwendi, TSV Warthausen, TSV Rot 
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Der Spielplan für die kommende Saison wurde zwischen-
zeitlich ebenfalls veröffentlicht. Das erste Spiel findet am 
16. September statt. 
Hier eine Übersicht der ersten Spiele: 
• Fr., 16.09. um 19:00 Uhr VfB Herren I – SV Baltringen 
• Sa., 24.09. um 10:00 Uhr VfB Jungen 14 – TSV Rot 
• Sa., 24.09. um 13:00 Uhr VfB Jungen 19 – SF Schwendi 
• Sa., 24.09. um 16:00 Uhr SV Erlenmoos II – VfB Herren II 
• Sa., 24.09. um 19:00 Uhr TSV Laubach II – VfB Herren I 

Aktuelle Infos über die Tischtennis-Abteilung gibt es auf un-
serer Internetseite unter www.vfb-gutenzell.de. 

Förderverein Dorfgemeinschaft Hürbel e.V.
Hürbler Dorffest: 
Jetzt schon für Floh- und Handwerkermarkt anmelden 
Die Dorfgemeinschaft Hürbel veranstaltet dieses Jahr wieder 
ihr traditionelles Dorffest. Der diesjährige Termin wurde auf 
Sonntag, 25. September 2022 festgelegt. Wie die letzten Jahre 
wird auch dieses Jahr ein großer Flohmarkt sowie ein Hand-
werkermarkt angeboten. Anmeldungen für die beiden Märkte 
können an flohmarkthuerbel@gmx.de gesendet werden. 
Die Dorfgemeinschaft Hürbel freut sich wieder über zahlrei-
che Anmeldungen!

Frauenbund Hürbel
Vorbereitung Herbst-Deko für`s Dorffest
Donnerstag und Freitag 22. und 23.09.2022 
in der Zeit von 9.00 bis 15.00 Uhr
Im Carport bei Hilde Kössler, Gutenzeller 
Straße 

Für unseren Stand beim Dorffest wollen wir erste Kränze er-
stellen und vor allem noch Material sammeln sowie den Aufbau 
besprechen. Wer könnte uns noch Gartenschätze wie z. B. 
Zierkürbisse, Hortiensienblüten, Lampionblume, Fette Henne, 
Mohnkapseln, Rosenblüten usw. spenden?
Bitte am Donnerstag bringen oder bei M. Langendorf melden. 
Bitte auch Gartenschere mitbringen.
Wir freuen uns über jegliche Unterstützung! 
Dieses Jahr bieten wir am Gemeindehaus kein Mittagessen an.
Wir beteiligen uns wie bisher mit unserem beliebten Floh-
marktfrühstück, Butterbrezeln, warme Leberkäsewecken und 
Kaffee.
Unser Hauptplatz ist der Floristikstand an der Hofeinfahrt von 
Hilde Kössler in der Gutenzeller Straße. Dort gibt es neben 
den bewährten „Herbstkränzen“ auch einen Stand mit pikan-
ten Waffeln.
Frauenbund Hürbel 

Hürbler Sportverein e.V.
www.huerbler-sv.de

Abteilung Fußball  
Spielberichte SGM Reinstetten/Hürbel 
Sonntag, 14.08.2022
SGM Reinstetten/Hürbel – Türkspor Biberach 4:2 (1:1)
Am vergangenen Sonntag startete die SGM in die neue Sai-
son. Mit Türkspor kam direkt der Meisterschaftsfavorit nach 
Hürbel. Das Spiel begann zunächst sehr verhalten, beide 
Teams wollten Fehler vermeiden. Die SGM hatte in den ers-
ten 30 Minuten jedoch die etwas besseren Halbchancen. Dies 
änderte sich in der 30. Minute, der Gast bekam einen Foulelf-
meter zugesprochen und verwandelte diesen sicher. Die SGM 
braucht nicht lange und durch Robin Föhr nach einem Eckball 
(36.) zum Ausgleich. 
Mit diesem Zwischenstand ging es in Halbzeit 2, die so begann 
wie Halbzeit 1. Ab der 63. Minute änderte sich dies. Simon 
Mohr konnte nach einer guten Kombination den Führungstref-
fer erzielen. Im Anschluss sah Türkspor Gelb-Rot. Drei Minu-
ten später erzielte Türkspor, erneut durch einen Foulelfmeter, 
den Ausgleich. Was folgte war ein offener Schlagabtausch mit 
dem besseren Ende für die SGM. Tobias Geiger (76.) staubte 
nach Ecke von Marcel Hutzel zum 3:2 ab. Samuel Mohr per 
Freistoß (83.) machte den etwas überraschenden Sieg klar. 
Dank einer geschlossenen guten Mannschaftsleistung gelang 
somit ein positiver Start in die Saison. 

Reserven: Abgesagt wegen Spielermangel beim Gast  
  
Sonntag, 28.08.2022
SGM Reinstetten/Hürbel – SF Schwendi II 4:2 (2:0)
Drittes Spiel, dritter Sieg! Die SGM bleibt durch eine er-
neut gute Leistung ohne Punktverlust. Gegen den Gast aus 
Schwendi begann die Truppe erneut stark und konnte durch 
Kevin Schafitel (33.) in Führung gehen. Noch vor der Pause 
(40.) erhöhte Robin Föhr per Kopf auf 2:0. 
Direkt nach der Halbzeit folgten einige schwächere Minuten, 
die vom Gast auch prompt genutzt wurden. Nach einem Eck-
ball musst man das 2:1 hinnehmen (48.). Es zeichnet die Elf 
von Trainer Raphael Braig im Moment jedoch aus, dass sich 
von solchen Rückschlägen nicht umwerfen lässt. Im Gegen-
teil, nach einer tollen Kombination konnte Marcel Hutzel nach 
Steckpass von Samuel Mohr direkt das 3:1 (54.) erzielen. Da-
mit hatte man das Spiel wieder im Griff, erneut Marcel Hutzel 
machte mit seinem zweiten Treffer (77.) den Deckel endgültig 
drauf. Etwas unnötig kassierte man in der Schlussminute (90.) 
durch einen indirekten Freistoß im 16er noch das 4:2, was die 
Stimmung an diesem Tag allerdings nicht groß trüben konnte. 

Reserven: 1:1 (1:1)
Mit 7 Punkten aus 3 Spielen ist auch die Reserve sehr gut 
gestartet und bleibt Tabellenführer. In einer guten aber ver-
hältnismäßig chancenarmen Partie konnte Gabriel Haas per 
Linkschuss (8.) zunächst die Führung erzielen. Schon in der 
20. Minute musste man durch einen Elfmeter den Ausgleich 
hinnehmen. In der Folge konnte sich keine der beiden Mann-
schaften einen erheblichen Vorteil verschaffen, sodass die 
Partie leistungsgerecht Remis endete. 
  
Sonntag, 04.09.2022 
SV Rissegg – SGM Reinstetten/Hürbel 2:2 (1:0) 
Beim Spitzenspiel in Rissegg, welches dem Prädikat auch über 
große Teile gerecht wurde, hatte der Gastgeber den deutlich 
besseren Start. Bereits nach wenigen Minuten erzielte Doppel-
packer Rulani nach einer Ecke per Kopf das 1:0. Unsere SGM 
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tat sich schwer ins Spiel zu kommen, und konnte froh sein, bis 
zur Trinkpause (23.) nicht höher zurückzuliegen. Im Anschluss 
kam man deutlich besser in die Partie, hatte mehr Spielantei-
le und führte bis zum Pausenpfiff eine ausgeglichene Partie. 
Der Start des zweiten Durchgangs gehörte unserem Team. 
In der 50. Minute verwandelte Samuel Mohr einen Elfmeter, 
den Simon Laupheimer zuvor mit einer großartigen Einzelak-
tion besorgte, gewohnt sicher. Bereits fünf Minuten später 
köpfte Jannik Rauß nach Flanke von Simon Mohr den Ball 
zur Führung in die Maschen. Im Anschluss spielte das Team 
weitere zehn Minuten klar überlegen und musste die Führung 
eigentlich weiter ausbauen. Dies gelang jedoch nicht, Rissegg 
wieder besser ins Spiel und glich in der 75. Minute aus. In der 
Schlussviertelstunde war es ein offenes Spiel, in dem beide 
noch den Siegtreffer markieren hätten können. Letztlich blieb 
es jedoch beim leistungsgerechten Remis. Mit 10 Punkten aus 
den ersten vier Spielen kann man damit von einem
sehr guten Saisonstart sprechen. Unsere SGM bleibt punkt-
gleich mit dem Tabellenführer auf dem zweiten Platz. 

Reserven: 1:1 (1:1)
Gegen einen sehr guten Gegner aus Rissegg verlief das Spiel 
ähnlich wie in der letzten Woche. Eine frühe Führung durch 
Sebastian Högerle (8.) konnte der Gegner noch vor Pause 
ausgleichen (44.). 
In der zweiten Halbzeit schaffte es kein Team sich gegen die 
jeweils gut formierten Hintermannschaften durchzusetzen. Es 
blieb beim gerechten Remis. Auch unsere Reserve bleibt da-
mit ungeschlagen und grüßt mit 8 Punkten vom ersten Platz. 

Nächste Spiele:
Sonntag, 11.09.2022, 15:00 Uhr in Hürbel:
SGM Reinstetten/Hürbel – SV Fischbach 

Die Reserve hat spielfrei, da der Gast keine Mannschaft ge-
meldet hat. 

Start beim Mittwochsturnen 
14. September 2022, 19.45 Uhr im Turnraum Gemeinde-
haus
Nach den Sommerferien beginnen: Maria Dengler, Simone 
Fels, Daniela Saalmüller und Margret Langendorf mit der wö-
chentlichen Gymnastik. Wir werden uns in Blöcken von 4-5 
Terminen abwechseln und bei Bedarf gegenseitig vertreten. 
Wir freuen uns auf viele bekannte Gesichter. Weitere Interes-
sierte sind herzlich eingeladen. Einfach mal rein schnuppern!
Info und Kontakt bei: Margret Langendorf Tel. 7200
 
Abteilung Fitness und Beweglichkeit 
Im Herbst 2022 starten folgende Angebote: 
Fitness Mix 
- Beginn: 05.10.2022 (10 Trainingseinheiten) 
- Beginn: 19.04.2023 (6 Trainingseinheiten) 
- Immer mittwochs von 18.15 - 19.15 Uhr 
Fit und gesund mit Step -Aerobic 
- Beginn: 11.01.2023 (12 Trainingseinheiten) 
- Immer mittwochs von 18.15 - 19.15 Uhr 
Deep Work  
- Beginn: 06.10.2022 (10 Trainingseinheiten) 
- Beginn: 12.01.2023 (12 Trainingseinheiten) 
- Immer donnerstags von 19.00 - 20.00 Uhr 
Alle Angebote werden im Gemeindehaus Hürbel stattfinden. 
Mitzubringen sind ein Getränk und ein Handtuch. Anmeldun-
gen und Fragen nehme ich gerne unter 07352/9297218 oder 
01520/ 3559062 oder simone.fels@gmx.de entgegen. 
Neu - Änderung:  Das Fitness-Mix und die Step- Stunden 
finden ab Oktober nicht mehr am Montag statt,sondern 
am Mittwoch! 
Simone Fels 

Altpapiersammlung 
Die nächste Altpapiersammlung des HSV 
wird am 

Samstag, 17.09.2022 ab 09.00 Uhr, 
durchgeführt 
Der HSV bedankt sich schon im Voraus für 
Ihre Unterstützung. 

Alteisensammlung 
Vorschau 
Da wir bereits Anfragen wegen einer Alteisensammlung ha-
ben, werden wir am Samstag, 22.10.2022 in der Zeit von 
10:00 Uhr bis 14:00 Uhr  eine Sammlung durchführen. Das 
Alteisen kann während dieser Zeit am Sportplatz angeliefert 
werden. Sofern eine eigenständige Anlieferung wegen Größe 
oder Schwere nicht erfolgen kann, werden wir dieses auch 
vor Ort abholen. 
Zwecks Koordinierung ist eine vorherige Anmeldung bei KH 
Heß (Tel: 0162 4400303) erforderlich.

Krabbelgruppe  
Jeden Dienstag von ca. 9:00 - 10:30 Uhr trifft sich der Miniclub 
über dem Kapitelsaal in Gutenzell. Hier können Kinder bis zum 
Kindergartenalter (bis ca. 3 Jahre) zusammen spielen, singen, 
malen, tanzen und krabbeln. 
Die Eltern können Erfahrungen und Ideen austauschen und 
ihren Kindern früh Kontakt zu gleichaltrigen Kindern ermög-
lichen. 
Neuzugänge sind jederzeit willkommen. Bei Interesse gerne 
bei Anika Bauersachs, Tel. 0174/3779395 melden. 

Christliche Gemeinde Erolzheim e.V. 
Gottes Wort für diese Woche. 
Paulus schreibt in seinem ersten Brief an seinen Schüler 
Timotheus, Kap.2 , Vers 4: „Er (Gott) möchte, dass jeder 
(Mensch) gerettet wird und die Wahrheit erkennt.“ 
Gottes größter Wunsch ist es, dass alle Menschen  zu Ihm 
„Ja“ sagen und gerettet werden. Dieser Wunsch zieht sich 
durch die ganze Bibel und kommt immer wieder zum Aus-
druck. Aber- Gott will keinen Menschen zwingen. Der Mensch 
soll erkennen, dass er Sünder vor Gott ist, umkehren und mit 
einem bußfertigem Herzen und freiwillig zu Gott kommen. Gott 
hat aber den Menschen mit einem freien Willen ausgestattet. 
Er muß sich zwischen der Welt und Gott entscheiden. 
Weiter schreibt Paulus im gleichen Brief: „Denn es gibt nur 
einen Gott und nur einen Vermittler zwischen Gott und den 
Menschen: Das ist Christus Jesus, der Mensch geworden 
ist (Vers 5). Wir Menschen sind durch die Sünde von Gott 
getrennt. Gott ist heilig, Sünde geht bei Ihm gar nicht. Aber 
in Seiner Gnade und Liebe zu uns Menschen hat Er uns eine 
Brücke gebaut: Er sandte Seinen Sohn auf unsere Erde und 
ließ Ihn für unsere Sünden am Kreuz sterben. Dieses größte 
Opfer in den Augen Gottes versöhnte Ihn wieder mit der Welt. 
Wir brauchen keine andere Vermittler zwischen Gott und Men-
schen! Wenn wir zu frommen und gottesfürchtigen verstorbe-
nen Menschen beten, beleidigen wir Gott und nehmen Ihm 
die Ehre! Nur Jesus und der Heilige Geist sind von Gott als 
Vermittler anerkannt und verehrungswürdig. Wir können diese 
Menschen als Glaubens-Vorbilder nehmen und ihnen nachei-
fern. Einen Vermittler-Status haben sie nicht! 
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Weiter geht es im gleichen Brief, Vers 6: „Er (Jesus) gab Sein 
Leben , um alle Menschen freizukaufen. Das ist die Bot-
schaft, die Gott der Welt gab, als die Zeit dafür gekommen 
war“.  Jesus gab Sein Leben als Lösegeld für unsere Sün-
den. Beim Lösegeld handelt es sich um den Preis, mit dem 
ein Sklave freigekauft wurde. Jesus, unser Mittler, gab Sein 
Leben, um uns freizukaufen! Durch Seinen Tod bezahlte Er 
die Strafe für unsere Sünden und erkaufte unsere Freiheit! 
Nehmen Sie bitte das Angebot Gottes an! Kehren Sie um 
zum einzigen, wahren Gott! Sagen Sie „Ja“ zu Ihm. Sie er-
halten dabei das größte Geschenk das es für Menschen 
gibt: Versöhnung mit Gott und das ewige Leben! 
Bleiben Sie gesund! 
Wir wünschen Ihnen eine erholsame Ferien-und Urlaubszeit. 
Es grüßt Sie die Christliche Gemeinde Erolzheim e.V. 
Weitere Infos über uns finden Sie auf www.cg-erolzheim.de. 

Kloster Bonlanden 
ganz Ohr – einfach mal reden 
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer 
breiten Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen ... 
Gott, was tut er eigentlich ...Corona, Krieg – und was kommt 
dann ...ich fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder 
... Wie finde ich heraus, was richtig ist ..., bietet Diplom-Theo-
loge Paul Stollhof, Bad Saulgau, Gespräche an. 
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*in-
nen, Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und 
war 20 Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen. 
Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen, 
jeden Freitag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungs-
zentrum Kloster Bonlanden, nach Voranmeldung unter TEL  
+ 49 157 50342731. 
INFO - www.kloster-bonlanden.de
 

Kloster Bonlanden 
Beten ... verändert die Welt 
„Gebete verändern die Menschen. Und die Menschen verän-
dern die Welt.“(Albert Schweitzer) 
In diesem Vertrauen laden wir Sie ein zum Friedensgebet für 
die Menschen in Angst und Not in der Ukraine. 
Jeden Dienstag zwischen 19.00 und 20.00 Uhr geben wir die 
Möglichkeit der eucharistischen Anbetung in Stille mit Ge-
betsanregung in unserer Klosterkirche. 
INFO - www.kloster-bonlanden.de 
Mit Gottes Segen wünschen wir Ihnen eine gute Zeit!
 

Kloster Bonlanden 
Kloster-Café 
Unser Kloster-Café ist mittwochs bis sonntags und feiertags 
geöffnet, von 10.00 bis 17.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
INFO - www.kloster-bonlanden.de

Tennisverein Kirchberg e. V.  
Herbstbasar rund ums Kind 
Am Sonntag, 18. September 2022 veranstaltet der Tennis-
verein in der Turn- und Festhalle Kirchberg einen Kinder- und 
Spielzeugbasar. 
Zum Verkauf kommt alles rund ums Kind: 
Nur gut erhaltene und moderne 
Herbst- und Winterbekleidung bis Größe 188, Schuhe, Spiel-
sachen, Bücher, Kinderwagen, Umstandsmode, Schlitten, Ski, 
Ski - und Sportbekleidung usw. 
Annahme der Ware ist am Samstag, 17.09.2022 
von 18.00 Uhr – 19.00 Uhr (kein Verkauf) 

Verkauf am Sonntag, 18.09.2022 
von 12.00 Uhr – 15.00 Uhr. 
Mit leckeren Kuchen zum Mitnehmen! 
Schwangere mit gültigem Mutterpass dürfen ab 11.45 Uhr 
einkaufen. 
Abholung der Ware am Basartag von 18.00 Uhr – 18.30 Uhr. 
  
Pro 50 Teile nehmen wir 3 Paar Schuhe an (47 Teile + 3 Paar 
Schuhe), dafür werden 4 € Bearbeitungsgebühr berechnet. 
Die Ware ist einzeln mit stabilen Anhängern auszuzeichnen und 
mit Kundenummer, Größe und Preis zu versehen. 
!Keine Klebeetiketten, keine Steck – oder Sicherheitsnadeln! 
Bitte die Ware nach Größe sortiert abgeben. 
10% des Erlöses behält der Tennisverein für seine Jugend-
arbeit ein. 
Nicht abgeholte Ware wird einem guten Zweck gespendet. 
Für abhandengekommene Ware wird keine Haftung über-
nommen. 
  
Anmeldung bei Frau Baur: Tel. 07354 / 935955 
alle Nummern, Montag bis Freitag von 9.00 -  17.00 Uhr. 
  
Anmeldeschluss:15.09.2022, 17:00 Uhr! 
Bitte auch reservierte Nummern unbedingt telefonisch an-
melden!!

vhs Illertal 

Das neue Semesterprogrammheft Herbst/Winter 2022 
ist da!
Im gedruckten Programmheft haben wir auf die jeweiligen 
Kurstexte verzichtet – auf der Homepage können sie alle 
Inhalte lesen - klicken sie sich rein!
Das neue Programmheft der vhs-Illertal gibt es ab sofort in 
allen Banken, vielen Geschäften und Rathäusern im Illertal 
und in der Geschäftsstelle am Marktplatz 15 in Erolzheim.
Über unsere Homepage können Sie sich zu jeder Zeit ganz 
einfach anmelden. Wir nehmen auch alle Anmeldungen 
telefonisch und persönlich im Büro der vhs an und stehen 
gerne für Fragen zur Verfügung.
Bitte beachten Sie auch unsere laufenden Zusatztermine 
oder Änderungen im Mitteilungsblatt und im Internet!
Wir freuen uns auf viele Anmeldungen – das Team der Vhs 
Illertal
Adelinde Wohlhüter (Geschäftsleitung) und Natalia Pellejero 
(Verwaltung/Anmeldungen)

Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei:
Freitag, 12.09.2022
Gymnastik 60+ (Ingrid Schad), 9 Termine, 15:30 – 16:30 Uhr, 
Schule Berkheim, St.Willebod-Str. 30, Turnhalle, Berkheim
Gymnastik 60+ (Ingrid Schad), 9 Termine, 17 – 18 Uhr, Mehr-
zweckhalle Erolzheim, Bühneneingang
Montag, 19.09.2022
Ballet Erwachsene Anfänger (Nadine Michel), 11 Termine, 
18:15 – 19:45 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim, Bühneneingang
Dienstag, 20.09.2022
Modern Dance Basics (Susane Lober), 10 Termine, 19 –  
20:30 Uhr, Grundschule Erolzheim (Foyer 1.OG)
Pilates am Morgen (Adelinde Bek), 12 Termine, 9:30 –  
10:30 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim, Bühneneingang
Kinderyoga für Grundschüler (Katja Veit), 6 Termine,  
15:30 – 16:15 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren, EG
Hatha Yoga Basic  (Anfänger & leichte Vorkenntnisse) (Kat-
ja Veit), 6 Termine, 16:45 – 18 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus 
Edelbeuren, EG
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Kraftvolles Vinyasa Yoga  (Mittelstufe) (Katja Veit), 6 Termine, 
18:15 – 19:45 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren, EG
Beckenbodengymnastik am Morgen  (Monika Dilger), 6 Ter-
mine, 9 – 9:45 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren, EG
ONLINE: Faszientraining (Holger Hoffmann), Kooperation 
vhs Biberach, 10 Termine, 17:35 – 18:20 Uhr
ONLINE: Zumba®Gold - Gute Laune, Motivation und Be-
wegung mit Zumba  (Ana Laura Olmos Alvarez), 15 Termine, 
18:10 – 19 Uhr
ONLINE: Zumba® - Gute Laune, Motivation und Bewe-
gung mit Zumba (Ana Laura Olmos Alvarez), 15 Termine, 
19:15 – 20:15 Uhr
Mittwoch, 21.09.2022
Franzosisch am Abend  (Celine Albrecht), 12 Termine, 19 – 
20:30 Uhr, Grundschule Tannheim, erster Raum links vor dem 
ersten Haupteingang
Pilates für leicht Fortgeschrittene  (Adelinde Bek), 12 Ter-
mine, 17:30 – 18:30 Uhr, Illertalschule Bolanden, Turnhalle
Donnerstag, 22.09.2022
Italienisch für Anfänger am Vormittag  (Heike Geiselmann), 
10 Termine, 10:30 – 12 Uhr, Seminarraum vhs Illertal, Markt-
platz 15, Erolzheim
Kraft und Ausdauertraining Bauch-Beine-Po (Claudia Ruf), 
10 Termine, 18 – 19 Uhr, Michael-von-Jung Schule, Kirchdorf 
(neues Schulgabäude), Bewegungsraum UG
Pilates für Fortgeschrittene (Adelinde Bek), 12 Termine, 20 
– 21 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim, Bühneneingang
Griechisch, mediterrane Küche  (Monika Diepolder-Manthei), 
1 Termin, 18 – 22 Uhr, Realschule Erolzheim, Küche, EG
ONLINE. Englisch Conversation B2 (Rachel Bull), Koopera-
tion vhs Biberach, 11 Termine, 9 – 10:30 Uhr
Freitag, 23.09.2022
Hatha Yoga- Übungskurs Fortgeschrittene  (Peter Stahl), 
10 Termine, 19 – 21 Uhr, Illertalschule Bonlanden, Turnhalle
Nordic Walking am Abend – Einsteiger (Adelinde Bek), 3 
Termine, 18 – 19:30 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim, Parkplatz
Griechisch, mediterrane Küche (Monika Diepolder-Manthei), 
1 Termin,13:30 – 17:30 Uhr, Grundschule Tannheim, 3. Ein-
gang, Schulküche, 1. OG
Griechisch, mediterrane Küche (Monika Diepolder-Manthei), 
1 Termin,18 – 22 Uhr, Grundschule Tannheim, 3. Eingang, 
Schulküche, 1. OG
ONLINE: Aktiv im Alltag für Senioren (Sandra Faber), Ko-
operation vhs Biberach, 5 Termine, 10 –11 Uhr
Samstag, 24.09.2022
Atelier-Goldschmiedekurs für Anfänger (Kreissle Wenzel), 1 
Termin, 10 –20 Uhr (mit Mittagspause), Atelier Wenzel Kreiss-
le, AitrachAndroid-Smartphone und Tablet-Grundlagen 
(Harald Belz), 1 Termin, 9:30 – 15:15 Uhr (mit Mittagspause), 
Seminarraum vhs Illertal, Erolzheim
 

Die Kolpingfamilie Mietingen lädt zu den 
Theateraufführungen 
Samstag, 1. Oktober 2022 
um 19.30 Uhr (Saalöffnung 18.30 Uhr) 
Sonntag, 2. Oktober 2022 
um 13.30 Uhr (Saalöffnung 13.00 Uhr) und 
um 19.30 Uhr  (Saalöffnung 18.30 Uhr) 
in der Mehrzweckhalle in Mietingen ein. 

Die Laienspielgruppe präsentiert die Bahnhofs-Komödie „Es 
fährt kein Zug nach Irgendwo“ in drei Akten von Winnie Abel. 

Karten sind vom 12. bis 30. September im Vorverkauf bei der 
Volksbank in Mietingen erhältlich, Preis 7,00 €. An der Abend-
kasse beträgt der Eintrittspreis 8,00 €.

Kleidermarkt: Alles Rund ums Kind -  
für Selbstverkäufer 
Familienkreis Rot a. d. Rot 
Wann: Freitag, 23. September 2022 
Wo: Festhalle in Rot a.d. Rot  
Aufbau: Freitag: 23. September, ab 16 Uhr 
Verkauf: Freitag, 23. September, 18 Uhr - 20 Uhr 
Tischreservierung unter rund-ums-kind-rot@web.de oder 
telefonisch bei Simone Sigg (0159/03626622 ab 14.00 Uhr). 
Tischgebühr 10 € 
Die Einnahmen werden zur Finanzierung unseres Ferienpro-
gramms verwendet. Haftung für mitgebrachte Waren kann 
übernommen werden, Jede/r verkauft auf eigenes Risiko. 
Für den kleinen Hunger gibt es 
* Leberkässemmeln 
* Butterwaffeln 
* Muffins 
* Kaffee und Getränke gibt’s natürlich auch ;) 
Familienkreis Rot a.d. Rot
 

Katholische Erwachsenenbildung  
SCHÖNEBÜRG 
EXKURSION 
CHIRON NATURDELIKATESSEN 
Das regionale Hanf-Projekt aus Oberschwaben 
Über 20 Jahre ist es her, dass die beiden befreundeten Na-
turschützer Lars Stury und Wolfgang Misslisch aus einem 
Zeitungsartikel von den bodenverbessernden Eigenschaften 
der Hanfpflanze und den ernährungsphysiologischen Vorteilen 
der Hanfsaat erfuhren. 
Für Stury und Misslisch Grund genug, um den Hanf-Anbau in 
ihrer Heimat wieder in Gang zu bringen. Aus dem anfänglichen 
Privatvergnügen wurde eine Lebensaufgabe. 
Mit ihrer Firma CHIRON haben die beiden den traditionellen 
Hanf-Anbau in Oberschwaben wieder etabliert und dabei Le-
bensmittel geschaffen, die auf jedem Speiseplan eine Berei-
cherung darstellen. 
Möchten Sie mehr über den Hanfanbau und die Lebensmittel 
der Firma CHIRON erfahren? 
Dann laden wir Sie herzlich zu einem Ausflug mit Vortrag und 
anschließender Verkostung zur Firma CHIRON in Baltringen 
ein. 
Fr., 23. September 22 
15:45 Uhr Abfahrt am Dorfplatz 
4,00 € pro Person 
Anmeldung bis 18.9. bei U. Davis  (07353/9811343) 
Unser gesamtes Programm für September-November 2022 
finden sie unter: 
se-schwendi.drs.de/kirchengemeinde-aktiv/katholische- 
erwachsenenbildung/schoenebuerg
 

Grundsteuererklärung  
muss einfacher werden 
BdSt fordert: Geplantes PDF-Formular allen unkompliziert 
zugänglich machen  
Derzeit sind in Baden-Württemberg alle Grundstückseigen-
tümer dazu aufgerufen, für Ihren Grund und Boden an das 
Finanzamt eine sogenannte Feststellungserklärung zu über-
mitteln. Dass der Informationsbedarf rund um die Grundsteuer 
anhaltend hoch ist, zeigt sich an den vielen Fragen seitens der 
Bürger, die den Bund der Steuerzahler täglich erreichen. Die 
hohe Nachfrage dürfte auch daran liegen, dass die Abgabe 
über das Online-Portal Elster, wie es vom Finanzministerium 
vorgegeben wird, sehr kompliziert ist und viele Bürger ver-
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zweifeln lässt. Eine Entwicklung, die der Bund der Steuerzah-
ler Baden-Württemberg von Beginn an vorhersah und daher 
weitere Möglichkeiten zur Abgabe der Feststellungserklärung 
gefordert hatte. 
Diese Forderungen scheinen bei der Finanzverwaltung lang-
sam Gehör zu finden. So hat das Finanzministerium jetzt be-
kannt gegeben, dass ab Mitte August eine Erleichterung für 
die Bürger geplant ist. Dann soll ein PDF-Formular eingeführt 
werden, das die Bürger statt der Papierformulare nutzen kön-
nen, die bisher in sogenannten Härtefällen die einzige Option 
für eine alternative Abgabe der Grundsteuererklärung zum 
Online-Weg via Elster waren. „Wir begrüßen diese Entwick-
lung. Dieses PDF-Formular muss dann aber auch für jeden 
unkompliziert zugänglich sein und die Abgabe des Formulars 
sollte als Härtefallantrag gewertet werden, dem automatisch 
entsprochen wird“, fordert der Landesvorsitzende des Bundes 
der Steuerzahler Baden-Württemberg, Eike Möller. 
Auch in Sachen Frist zur Abgabe der Grundsteuererklärung, 
die für Bürger am 31. Oktober 2022 endet, hat der BdSt eine 
klare Meinung. „Ein Drittel des Landes wird hinsichtlich der für 
die Erklärung notwendigen Bodenrichtwerte in der Datenbank 
Boris-BW noch nicht fündig, weil viele Gutachterausschüsse 
die neuen Bodenrichtwerte hier noch nicht zugänglich ge-
macht haben. Eine Verlängerung der Frist ist daher mehr als 
gerechtfertigt“, macht Möller deutlich. Eine Fristverlängerung 
hat der Steuerzahlerbund auch in einem Schreiben an Finanz-
minister Bayaz gefordert.

Aktion „Sicherer Schulweg“ - Die Polizei 
sorgt für Sicherheit in der Region 
Zu Beginn des Schuljahres sind wieder mehr Kinder und Ju-
gendliche im Straßenverkehr unterwegs. Manche Kinder sicher 
das erste Mal alleine. Aus diesem Grund starten die Polizei 
und ihre Sicherheitspartner auch in diesem Jahr wieder die 
Aktion „Sicherer Schulweg“. 
Damit machen sie auf die Gefahren für junge Menschen im 
öffentlichen Verkehrsraum aufmerksam. 
Die Polizei kontrolliert dabei verstärkt den Verkehr an Schulen 
und den Schulwegen, Kindergärten, an Haltestellen und Über-
wegen und geht konsequent gegen Verstöße vor. Die Beam-
ten haben ein besonderes Augenmerk darauf, ob Kinder und 
Erwachsene im Fahrzeug angegurtet sind, Fahrerinnen und 
Fahrer die Geschwindigkeiten beachten und ordnungsgemäß 
parken oder halten. Auch die Verkehrstauglichkeit von Fahr-
rädern haben sie im Blick. Zusätzlich kontrolliert die Verkehr-
spolizei Schulbusse. 
Wie wichtig die Sensibilisierung aller Verkehrsteilnehmer ist, 
zeigt die Statistik: 
Im Bereich des Polizeipräsidiums Ulm ereigneten sich im 
Schuljahr 2021/2022 insgesamt 19 Unfälle im Zusammenhang 
mit dem Schulweg von Kindern und Jugendlichen. Zwar sind 
das sechs Unfälle weniger als im Schuljahr zuvor. Dennoch 
wurden dabei 16 Menschen leicht und zwei schwer verletzt, 
darunter sechs Kinder und fünf Jugendliche. An den 19 Un-
fällen waren 15 Autos beteiligt, sieben Unfälle wurden von 
Autofahrenden verursacht. Eine Person entfernte sich uner-
laubt mit seinem Pkw von der Unfallstelle, nachdem er einen 
Fußgänger beim Überqueren der Fußgängerfurt streifte. 
Damit Schülerinnen und Schüler sicher zur Schule und wie-
der nach Hause kommen, müssen sich alle Verkehrsteilneh-
mer aufmerksam und vorrausschauend im Straßenverkehr 
bewegen. 
Nehmen Sie Rücksicht auf unsere Kinder.  
Tipps für einen sicheren Schulweg: 
-  Eltern sollen gemeinsam mit ihren Kindern bereits vor 

Schulbeginn den gesamten Schulweg gehen. Achten Sie 
dabei auf markante Stellen wie Ampeln, Kreuzungen oder 
Zebrastreifen. Am besten üben Sie den Schulweg an ei-

nem normalen Werktag unter realistischen Bedingungen. 
Informieren Sie sich in der Schule oder im Rathaus ihrer 
Heimatgemeinde über einen Schulwegplan mit empfohle-
nen Schulwegen. 

Darin werden Problem- und Gefahrenstellen aufgezeigt und 
Möglichkeiten, diese zu umgehen. Durch helle Kleidung und 
Reflektoren sind die Kinder gerade in der dunklen Jahreszeit 
besser erkennbar. 
-  Erwachsene, die sich selbst an die Verkehrsregeln halten 

und zum Beispiel nur bei Grün über die Straße gehen, tra-
gen wesentlich zur Verkehrserziehung der „Neulinge“ im 
Straßenverkehr bei. Zeigen Sie ihren Kindern, dass manch-
mal längere Wartezeiten in Kauf genommen 

werden müssen, um die Straße sicher zu überqueren. Auch ist 
es wichtig, dass Kinder aufmerksam nach links, nach rechts 
und wieder nach links schauen bevor sie eine Straße über-
queren. 
-  Sichern Sie ihr Kind richtig, wenn Sie es im Auto zur Schule 

fahren. Dazu gehört, dass neben dem richtigen Kindersitz 
der Sicherheitsgurt angelegt ist. Ein Kindersitz ist bis zum 
vollendeten 12. Lebensjahr, wenn Kinder kleiner als 150 
cm sind, ein Muss. 

Unterschätzen Sie nicht die Gefahren der Kräfte, die bei ei-
nem Aufprall auf die Insassen wirken. Bei einem Aufprall mit 
Tempo 50 „wiegt“ jeder Insasse kurzzeitig das 30-fache sei-
nes Körpergewichts. 
Ein ca. 30 kg schweres Kind wird ungesichert zum „Geschoss“ 
von bis zu 900 Kilogramm! Ein Aufprall mit 15 km/h kann für 
Kinder deshalb bereits 
tödlich sein. Ohne Kindersitz entspricht ein Aufprall mit 50 
km/h einem Sturz aus dem 3. Stock auf Beton. 
-  Wildes Parken und Halten vor der Schule durch „Elternta-

xis“ versperrt sowohl Autofahrern die Sicht auf Kinder als 
auch den Kindern die Sicht auf fahrende Autos. Parken 
Sie nicht auf Geh- oder Radwegen und halten Sie sich an 
Halteverbote. Sie sind dafür da, die Wege sicherer zu ma-
chen. Lassen Sie ihr Kind an vorgesehenen Parkbuchten 
zum Gehweg hin aus- und einsteigen. 

-  Bedenken Sie, dass nach Ansicht von Verkehrsexperten 
der Polizei auch erlaubte 30 km/h zu schnell sein können, 
wenn Sie während der Fahrt plötzlich auf eine Situation 
reagieren müssen. Besonders gefährlich ist es für Kinder, 
die auf dem Gehweg oder neben der Fahrbahn spielen. 

-  Den Weg zur Schule sollten die Kinder mit einem Fahrrad 
erst nach bestandener Radfahrausbildung antreten. Die 
Polizei empfiehlt dringend, einen Fahrradhelm aufzusetzen. 
Das Rad sollte verkehrssicher ausgestattetet sein. Dazu 
gehören neben der Beleuchtung auch Schutzbleche, eine 
Klingel und funktionsfähige Bremsen. Viele Kinder beherr-
schen zwar das Fahrrad auch ohne Radausbildung, aller-
dings fehlt es ihnen am notwendigen Gefahrenbewusstsein. 

-  Schubsen, Raufen, Drängeln ist an der Bushaltestelle tabu. 
Wichtig ist, dass die Kinder einen Abstand zum Fahrbahnrand 
und dem heranfahrenden Bus einhalten. Nach dem Aussteigen 
soll die Fahrbahn erst dann überquert werden, wenn der Bus 
die Haltestelle wieder verlassen hat. Gleiches gilt auch beim 
Aussteigen aus dem Auto. 
-  Auch Autofahrer müssen an Bushaltestellen besonders 

vorsichtig sein, wenn dort Kinder warten, ein- oder ausstei-
gen. Hier schreibt die Straßenverkehrsordnung langsames 
und bremsbereites Fahren vor. 

Beim Annähern des Busses an die Haltestelle mit Warnblink-
licht darf nicht überholt werden. Wenn der Bus mit Warn-
blinklicht an der Haltestelle steht, darf maximal mit Schritt-
geschwindigkeit (in beiden Fahrtrichtungen) vorbeigefahren 
werden. 
Weitere Informationen und Tipps zum sicheren Schulweg 
finden Sie im Internet unter: www.gib-acht-im-verkehr.de  
www.schuetze-dein-bestes.de www.schule-bw.de 
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Die Zahlen in den Landkreisen: 
Landkreis Biberach: 
Im Schuljahr 2021/2022 ereigneten sich insgesamt fünf Schul-
wegunfälle. Vier Menschen wurden dabei leicht verletzt, da-
runter zwei Kinder. 
Ulm und Alb-Donau-Kreis: 
Im Schuljahr 2021/2022 ereigneten sich insgesamt neun 
Schulwegunfälle. Acht Menschen wurden dabei leicht und ei-
ner schwer verletzt, darunter fünf KinderLandkreis Göppingen: 
Im Schuljahr 2021/2022 ereigneten sich insgesamt vier Schul-
wegunfälle. Drei Menschen wurden dabei leicht und einer 
schwer verletzt, darunter drei Kinder. 
Landkreis Heidenheim: 
Im Schuljahr 2021/2022 ereignete sich ein Schulwegunfall, 
bei dem ein Kind leicht verletzt wurde. 

Seminare in der Schwäbischen  
Bauernschule Bad Waldsee 
Kennen Sie das Bildungshaus „Schwäbische Bauernschule“ 
in Bad Waldsee? Dort gibt es tolle Bildungsangebote für neu-
gierige und interessierte Menschen. 
Im Herbst finden verschiedene Seminare im Bereich Ge-
sellschafts- und Seniorentanz statt. 
01.10.2022  Schnupper-Tanztag mit Infos über die Aus-

bildung zur Tanzleiterin/zum Tanzleiter 
02.-07.10.2022  Oberschwäbische Tanz- und Erlebniswo-

che mit Monika Knabe 
31.10.-03.11.202  Tanzen macht Freude – Tanzfreizeit mit 

Gundula Schneider 
04.-06.11.2022  Grundlehrgang – Ausbildung zur Tanzlei-

terin/zum Tanzleiter 
11.-13.11.2022  Tanzen mit 50 + - Tanzseminar mit Jürgen 

Schimmel 

Außerdem im Bereich Gesundheit und Fitness 
30.10.-04.11.2022  Yoga-Woche – Yoga im Wandel der Jah-

reszeiten 
25.-27.11.2022  Fitness- und Gesundheitswochenende 

für Männer vom Land 
  
Für Ihre Fortbildung im Beruf und im Ehrenamt: 
19.-21.10.2022 Rhetorik – Seminar zur Verbesserung des 
Kommunikationsprofils 
  
Anmeldung und weitere Infos zu diesen und allen anderen Se-
minarangeboten unter www.schwaebische-bauernschule.de 
oder unter 07524/4003-0 

Kreisjugendring Biberach e.V.  
Workshop zur Motivation von neuen Mitgliedern und Ju-
gendleiter*innen 
Der „Restart“ nach mehreren Lockdowns ist für manche Kin-
der- und Jugendgruppen gar nicht so einfach. Unter dem Titel 
„Wir sind MEHR als unser Klischee – Wie motiviere ich Kinder 
und Jugendliche für meinen Verein oder gewinne neue Ju-
gendleiter*innen“ will der Kreisjugendring Biberach mit seinen 
Mitgliedsorganisationen aufzeigen, dass Jugendarbeit mehr ist 
als Feuerlöschen bei der Feuerwehr oder mit dem Ball spielen 
im Sport. Dabei wird ein Blick auf die derzeitige Vereinsarbeit 
geworfen - was macht uns aus und wo können wir noch attrak-
tiver werden? Der Workshop findet am Dienstag, 20.09. von 
18.30-21.00 Uhr im Lehrsaal des DRK Kreisverband Biberach 
e.V., Rot-Kreuz-Weg 27, 88400 Biberach statt. Die Teilnahme 
ist kostenfrei und für das leibliche Wohl ist gesorgt. Eine An-
meldung ist bis 15.09. über info@kjr-biberach.de möglich, die 
Teilnahmeplätze sind begrenzt.

Netzwerk Demenz im Landkreis  
Biberach organisiert 18. Biberacher 
Fachtag Demenz 
„Ja zum Leben – TROTZ DEMenz“: Leben mit einer  
Demenzdiagnose; Mut für betroffene Menschen mit De-
menz und deren Angehörige. 
Aus Anlass des Welt-Alzheimer-Tages findet am Freitag, den 
23. September der 18. Fachtag Demenz im Landratsamt Bi-
berach statt. Von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr wird für Betroffene, 
Angehörige und am Thema Demenz Interessierte ein infor-
matives Programm angeboten. Zu Gast ist Helga Rohra, die 
selbst von Demenz betroffen ist und über Bücher und Vorträ-
ge bundesweit für das Thema sensibilisiert. Organisiert wird 
der Fachtag vom Netzwerk Demenz, in dem sich viele Partner 
aus dem Gesundheits- und Pflegebereich gemeinsam mit dem 
Landratsamt um die Versorgung an demenzerkrankter Men-
schen und deren Angehörigen kümmern. 
Mit „Demenzkampagne rockt“ wird der Fachtag musikalisch 
von Tina Gebhart und Michael Wissussek eröffnet. Hierzu wer-
den die Plakate der Impulskampagne Demenz der Alzheimer 
Gesellschaft Baden-Württemberg vorgestellt.  Das Herzstück 
des Fachtages ist die Autorin des Buches, „Ja zum Leben – 
TROTZ DEMenz“ Helga Rohra. Sie selbst ist von einer Demenz 
betroffen und nimmt die Zuhörer auf eine authentische Reise 
in die Gedanken und Gefühlswelt von Menschen mit Demenz 
mit. Helga Rohra zeigt aus Sicht einer Betroffenen, wie eine 
neue potenzialorientierte Sichtweise auf Menschen mit De-
menz gelingen kann. Eben „trotz Demenz“ den Lebensweg 
weiter beschreiten und dabei die neuen Fähigkeiten in die 
gesellschaftliche Rolle einbringen. Nach einer kurzen Pause 
geht es mit einem Impulsvortrag weiter. Verena Amann vom 
Museumsdorf Kürnbach stellt den Museumskoffer zum Thema 
Demenz mit vielen Erinnerungsstücken vor. Sie möchte Erin-
nerungen an die eigene Biografie möglichst lange erfahrbar 
machen und somit die persönliche Identität erhalten. Im An-
schluss kann man mit der Autorin Helga Rohra ins Gespräch 
kommen und die Strategien erfahren, die sie für ihr eigenes 
Leben mit Demenz entworfen hat und die Fähigkeiten, die sie 
durch Ihre Krankheit entwickelt hat. 
Im Foyer des Landratsamtes zeigen darüber hinaus wieder 
ambulante, teilstationäre und stationäre Hilfeanbieter im Be-
reich Pflege, Betreuung, Versorgung und Beratung aus dem 
Landkreis Biberach ihre Unterstützungsleistungen an Infostän-
den auf. Über Möglichkeiten, sich freiwillig zu engagieren, kann 
man sich auch informieren. Eingeladen sind Betroffene, Ange-
hörige, freiwillig Engagierte und Fachkräfte. Bitte melden Sie 
sich telefonisch unter 07351 8095-190 oder wiedemann.d@
caritas-biberach-saulgau.de an. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Informationen unter www.netzwerk-demenz-bc.de .

Blinden- und Sehbehindertenverband 
Württemberg e.V. 
Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. 
(BSV-W) lädt zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto 
„Leben mit Sehbehinderung“ in digitalem Format (Zoom) oder 
per Telefon, ein. Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet 
ein und stellt die Betroffenen, aber auch die Angehörigen 
und Freunde vor große Fragen und Herausforderungen. Mit 
der Vortragsreihe möchten wir dem genannten Personenkreis 
Informationen geben, wie ein selbstständiges und selbstbe-
stimmtes Leben trotz Sehbehinderung möglich ist. 
Termin: 
14. September 2022 
Die Möglichkeiten der sehbehindertengerechten Festnetz und 
Mobiltelefonie 
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12. Oktober 2022 
Lebensqualität trotz Seheinschränkung 
09. November 2022 
Das Angebot der ergänzenden unabhängigen Teilhabebera-
tung EUTB® 
Zeit: jeweils 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr. 
Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle un-
ter der Telefonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail vgs@
bsv-wuerttemberg.de, an. Sie erhalten dann zeitnah den Link 
zur Zoomkonferenz. 
Wenn Sie per Telefon an den Veranstaltungen teilnehmen 
möchten wählen Sie am entsprechenden Termin: 
00496950500952, Sitzungs-ID: 87596410707# Deutschland 
00496950502596, Sitzungs-ID: 87596410707# Deutschland 
Wir freuen uns über zahlreiche Teilnahme.

Kreishandwerkerschaft Biberach – jetzt 
noch die letzten freien Plätze sichern 
Computerkurs „Kompakt“  
Ohne Computerkenntnisse geht gar nichts mehr. Der 84-stün-
dige Computer-Lehrgang beinhaltet Word, Excel, PowerPoint, 
Outlook und Windows 10. Die Inhalte werden sehr praxisbe-
zogen vermittelt. Dieses Kurspaket eignet sich besonders für 
Wiedereinsteiger und Auffrischer. Das geniale Paket für den pri-
vaten und beruflichen Einsatz beginnt am 20. September und 
findet dienstags und donnerstags von 18:00 – 21:15 Uhr statt. 
Kursende ist auf 8. Dezember vorgesehen. Die Teilnehmer soll-
ten bereits über Windows-Grundkenntnisse verfügen. Die Teil-
nehmerzahl ist auf 11 begrenzt. Anmeldeschluss: 5. September. 

Weiterbildung zur Elektrofachkraft - Sicher im Umgang 
mit Elektrotechnik  
Beim Umgang mit elektrischen Anlagen steht die Sicherheit an 
erster Stelle. Gute Schulungen für alle Mitarbeiter im Bereich 
Elektrotechnik sind unerlässlich, um Unfälle mit elektrischem 
Strom zu verhindern. 
Als Nicht-Elektriker elektrische Arbeiten übernehmen? Durch 
die Ausbildung zur „Elektrofachkraft für festgelegte Tätigkei-
ten“ kann die entsprechende Qualifikation erworben werden. 
Start des 80-stündigen Lehrgangs ist am 23. September und 
findet immer freitags von 17:00 – 21:30 Uhr und samstags von 
8:00 – 15:00 Uhr statt. Anmeldeschluss ist am 5. September. 
Die Nachqualifizierung der Elektrofachkraft findet am 
10.12.2022 statt. 
Die Teilnehmerzahl ist jeweils auf 8 begrenzt! 
  
Meistervorbereitungskurse Teil III und IV, Ausbildereignung 
Aktuell besteht noch die Möglichkeit an den Vorbereitungs-
lehrgängen Teil III und IV für alle Handwerksberufe teilzuneh-
men. Diese Lehrgänge können auch mit Abschluss „geprüfte/r 
Fachfrau/-mann für kaufmännische Betriebsführung (HwO) 
und Ausbildereignung“ abgeschlossen werden. Der berufs-
begleitende Vorbereitungskurs Teil III startet am 17.09.2022, 
der Vollzeitkurs beginnt am 09.01.2023. In beiden Kursen gibt 
es noch einzelne freie Plätze. 
Ebenfalls besteht noch die Möglichkeit beim Vollzeitkurs zur 
Ausbildereignung bzw. Teil IV mit Start am 11.04.2023 teil-
zunehmen. 
Weiterbildung lohnt sich doppelt: Wenn ESF-Plus-Fachkursför-
derung bewilligt wird, erhalten Teilnehmende bis zum 54. Le-
bensjahr 25 %, ab dem 55. Lebensjahr 50 % Zuschuss. Teil-
nehmende ohne Berufs- und ohne Studienabschluss werden 
mit 50 % bezuschusst. Nicht gefördert werden Beschäftigte 
von Bund und Land. Weitere Infos gibt es bei der Kreishand-
werkerschaft Biberach, Prinz-Eugen-Weg 17, Telefon 07351 
/ 5092-33, u.kammerer@kreishandwerkerschaft-bc.de oder 
www.kreishandwerkerschaft-bc.de
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KAUFGESUCHE

Wir suchen Dich!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Vertretung Zusteller (m/w/d)

Wir suchen DRINGEND
in Gutenzell-Hürbel:

für das Gebiet 2: Alleeweg, Edelbeurer Str., Kleinserberg, 
Schlüsselbergstr., Untere Platzgasse, Ziegelstädle, u.a.

• Ab sofort bis ca. Ende September 2022
• Ab 13 Jahren
• Vergütung nach Laufzeit
• Erscheinungstag ist Freitag
• Anlieferung erfolgt ans Rathaus
• Zeitaufwand ca. 4 Std.

Interessiert? Jetzt bewerben unter 
zustellung@duv-wagner.de | 07154 8222-20

St. Elisabeth-Stiftung

ASSISTENZKRAFT 
(m/w/d) auf einer Wohngruppe für 

Menschen mit Behinderung

Heggbacher Wohnverbund in 

Heggbach, 50 %, unbefristet

www.menschlich-ehrlich.de

Wir freuen uns auf 

deine Bewerbung!

St. Elisabeth-Stiftung

MITARBEITER (m/w/d) in der 

Reinigung auf einer Wohngemeinschaft

Heggbacher Wohnverbund in Heggbach

40 - 50 %, unbefristet

MITARBEITER (m/w/d) in der 

Hauswirtschaft auf einer Wohngemeinschaft

Heggbacher Wohnverbund in Heggbach

40 - 50 %, unbefristet

FACHKRAFT (m/w/d) auf einer Wohn-

gemeinschaft für Menschen mit Behinderungen

Heggbacher Wohnverbund in Heggbach

60 %, unbefristet

www.menschlich-ehrlich.de

Wir freuen uns auf 

deine Bewerbung!

Seniorendomizil Haus Elfriede | Marktplatz 2 | 89281Altenstadt | 
08337 7402-0 | haus-elfriede@compassio.de | 
www.compassio.de/karriere

BEWIRB 
DICH 

JETZT!

LEITUNG HAUSWIRTSCHAFT m/w/d in Vollzeit. 
 

Das Seniorendomizil Haus Elfriede in Altenstadt 
a. d. Iller sucht ab sofort:

Rentner sucht ein gepflegtes Wohnmobil evtl. auch
einen Campingbus zum Kauf.  0175-8970591

Camper-Familie mit Kind sucht gebrauchtes
Wohnmobil oder Wohnwagen zum Kauf. Tel. 0157- 53718436

STELLENANGEBOTE

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Nutzen Sie  
jetzt Ihre Chance!
Werben Sie jetzt noch effektiver in Ihrem 
Mitteilungsblatt: In Kalenderwoche 37 
erreichen Sie mit Ihrer Anzeige nicht nur 
die Abonnenten, sondern nahezu alle 
privaten Haushalte. 

Gerne unterbreitet Ihnen unsere 
Anzeigenabteilung ein persönliches 
Angebot und steht Ihnen bei Fragen 
jederzeit zur Verfügung! 

anzeigen@duv-wagner.de 
07154 8222-70

KW
37

VOLLVERTEILUNG
in Gutenzell-Hürbell
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Besuchen Sie unsere große Garagentor-Ausstellung! 

Hausmesse für Tore und Antriebe
Freitag, 16.9.22 von 10:00–18:00 Uhr
• Messepreise für Neutore und kostenlose Fachberatung
• Sonderangebote bei Lager- & Ausstellungstoren

16.-18.
Jahr

Sept.

Mittelalter
Spektakulum

16.-18.16.-18.16.-18. 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 
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Sept.Sept.

Mittelalter

Ritterturnier, Kunsthandwerkermarkt, Artisten,
Gaukler, Musik, Tanz,       kulinarische Leckereien, uvm.

live erleben

im Riffelhof

88483 Burgrieden

www.riffelh
of.de

Öffnungszeiten:Freitag: 18 - 23 UhrSamstag: 11 - 23 UhrSonntag: 11 - 19 Uhr

 

 

 

   

Tag der offenen Tür
am 17.09.2022

09:00 Uhr bis 14:00 Uhr

Dipl.-Ing. (FH) Thomas Geier
Kreuzbergweg 12
88477 Schwendi/Schönebürg
07353 2975 / 0152 04690164
www.ingenieurbuero-geier.com
www.tuev-nord.de

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
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BAUEN & WOHNEN

GESCHÄFTSANZEIGEN

VERANSTALTUNGEN
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